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Die forialdemokratische Overvürger-
meMerlrarrdrdatirr in Stuttgart.

□ Stuttgart , 7. Mai . Ein wunderliches Raunen geht durch das
politische Deutschland. Die Haupt - und Residenzstadt Stuttgart wählt
in diesen Tagen ein neues Oberhaupt und unter den Bewerbern ist
in letzter Stunde ein Sozialdemokrat aufgetaucht, Dr . Lindemann , der
durch seine theoretische , kommunalpolitische Tätigkeit , besonders als
Herausgeber des „Kommunalen Jahrbuches "

, den Beweis erbracht
hat, daß er über eine hervorragende Sachkenntnis verfügt , aber auch
sonst durch sein besonnenes, auf praktische Arbeit gerichtetes Verhalten
im württembergifchen Landtage sich in weitesten Kreisen besten An¬
sehens erfreut . Im freiheitlichen Schwaben vermag der Gedanke, daß
ein Sozialdemokrat das Zepter einer Stadt in die Hand bekommt, an
sich nicht so aufrührerisch zu wirken, §a stch im Landtage wie auch im
Stuttgarter Rathaus seit langem ein ersprießliches Zusammenarbei¬
ten der bürgerlichen und sozialdemokratischen Mandatsträger ergeben
hat, das auch darin seine Anerkennung findet , daß, wie bestimmt ver¬
sichert wird , die Regierung bereit ist , die eventuelle Wahl eines
sozialdemokratischen Oberbürgermeisters zu bestätigen.

Es entspricht der demokratischen Gesinnung des schwäbischen Lan¬
des , die politische Ueberzeugung eines Andersgläubigen zu respektie¬
ren , sofern sie sich in staatserhaltenden Grenzen bewegt . Und Würt¬
temberg ist dabei recht gut gefahren . Diese Politik wurde allerdings
erleichtert durch das besonnene Verhalten der sozialdemokratischen
Führer Württembergs , die auch auf den sozialdemokratischen Partei¬
tagen in ihren bedeutendsten Vertretern stets für praktische Reform¬
arbeit gewirkt haben . Neuerdings hat sich zwar unter der Führung
Westmeiers, eines Redakteurs des Stuttgarter sozialdemokratischen
Parteiblattes , eine Fronde gebildet , die die radikalere Richtung ver¬
tritt und durch ihr schneidiges Auftreten gewisse Massenwirkungen ' er¬
zielt hat . Und es bot ein -eigenartiges Bild , als auf der Magdeburger
Tagung Westmeier, der Redakteur der „Schwäbischen Tagwacht ",
gegen den Abgeordneten Keil , den Chefredakteur desselben Blattes ,
der auf der Seite der badischen Revisionisten stand, als Ankläger auf¬
trat und den Ausschluß der . badischen Sünder und ihrer Gefinnungs -
genosien forderte .

Auch als die Kandidatur Lindemann auftauchte , sprach sich die
Parteileitung zunächst dagegen aus . Ihre Resolution aber wurde in
einer Stuttgarter sozialdemokratischen Vertrauensmännerversamm¬
lung mit 400 gegen 200 Stimmen abgelehnt und eine spätere Abstim¬
mung sprach sich mit 480 gegen 108 Stimmen für seine Kandidatur aus .
Dieser Beschluß wird allerdings in der sozialdemokratischen Partei
noch seine Wirkungen ausüben , denn Dr . Lindemann hat ausdrücklich
erklärt, daß er sich durch keinerlei Organisationsbeschlüsse bei der
Ausübung seines Amtes binden lasse .

Der „Vorwärts " verweist in seiner Sonntagsausgabe darauf ,
daß es auf keinen Fall angehe, einen einzelnen Genossen von den Be¬
schlüsse» der Gesamtheit zu entbinden und für ihn Ausnahmen in der
Gegenwart oder Zukunft zu machen . Er fordert weitere Aufklärung
nnd warnt vor diesem Schritt , der auf eine schiefe Ebene führe . Der
nächste Parteitag wird somit vermutlich einen „Fall Lindemann " auf -
wcisen und damit wird auch dieses Mal wieder der Zwiespalt zwischen
theoretischem Doktrinarismus und praktischem Wollen ans Tageslicht
kommen.

In Stuttgart werden die Oberbürgermeisterwahlen nach dem all¬
gemeinen , gleichen , geheime» und direkten Wahlrecht ausgefochten

Theater, Kunst und Wissenschaft.
— Karlsruhe , 8. Mai . Am Erogh . Hoftheater wird der

morgen abend stattfindenden ersten Wiederholung des Musik¬
dramas „Der arme Heinrich" der Komponist , Herr Opern¬
direktor Dr . Hans Pfitzner aus Straßburg , anwohnen . Die
wegen Erkrankung von Herrn Bäumbach abgesagte Auffüh¬
rung des neueinstudierten „König Richard III ." von Shake¬
speare findet nun am Samstag den 13. ds . stait . Die für
diesen Tag angekündigte Aufführung des Schwankes „Groß¬
stadtluft" wird in die nächste Woche verschoben.

ck. Mannheim , 6. Mai . Professor Dr . F . Thorbecks beabsichtigt im
Herbst ds . Irs . eine neue Forschungsreise in das Kolonialgebiet von
Kamerun (Hinterland der Manangababahn ) zu machen . Die Stadt -
gemeinde hat mit Dr . Thorbecke einen Vertrag abgeschlossen , nach dem
st« ihm ans den im diesjährigen Budget für Anschaffung oon Mn -
seums-Jnhalt vorgesehenen Mitteln einen größeren Beitrag zu den
Kosten einer Forschungsreise gibt , wogegen er sich verpflichtet , der
ktadt für einen besttmmten Betrag Gegenstände von ethnologischem
oder sonstigem wissenschaftlichem Wert zu erwerben und für ihre Ueber-
sührung besorgt zu sein . .

— Heidelberg, 8. Mai . Die Aerzte Biermanu und Eothein , die
im Dienste der Regierung von Schantnng sich znm Studium der Pestm China befinden, haben bei einem Eisenbahnunfall in der Nähe von
Tetschou Beinbrüche erlitten . — Dr . Eothein , der Sohn des Geh.
Nats Eothein hier , ist lt . „Heidelb. Tgßl .

" Ende Februar gemeinsam
mit Dr . Biermann (Frankfurt a . M .) und Dr . Mende (Hamburg )
ooch Tsingtau abgereist, um auf Ersuchen des Vizekönigs von Schan-
tung Peft-Unterfuchungen in jener Provinz , zunächst in Tsingtau , vor-
^ lnehmen . Bon Tsingtau aus sollten die drei Aerzte sich nach« i -nan-fn, der Hauptstadt Schantungs , begeben. Auf der Fahrt dort¬
hin sind vermutlich Biermann und Eothein von dem oben gemeldeten
Lnftrll ereilt worden.

A Baden -Baden , 7 . SJtoi . Der Baden -Badener Chor-Berein
hrvte abend im großen Saale des Knrbanses unter Mitwirkung

Konzertsängerin Frau Mintje Lonpre -bt van i' nnmcu (Sopran )*nt>des Konzertsängers Herrn Adolf Mutter (Bariton ) qup FraiHurt

und da die Sozialdemokraten , wie die Reichstagswahlen zeigen, mit
ihren Stimmen erheblich im Uebergewicht sind , darf man auf die Ent¬
scheidung vom 12. Mai aus mehrfachen Gründen auch außerhalb der
schwarzrotcn Grenzen gespannt sein .

Die Nachricht von der Kandidatur Lindeman » hat auf die übri¬
gen Parteien und die Sondergruppen mit ihren Bewerbern wie ein
reinigendes Gewitter gewirkt. Während bisher eine Zersplitterung
in Partei und Soaderinteressen die unerquicklichsten Bilder bot , sind
nunmehr Bestrebungen im Gange , der sozialdemokratischen eine ge¬
meinsame bürgerliche Kandidatur entgegenzustellen. Die Einigung
sollte am Samstag erfolgen, ist aber zunächst auf heute Montag ver¬
schoben worden . Der alte Brauch in Stuttgart , daß der Oberbürger¬
meister von Parteien präsentiert wird , der diesmal wieder in die Er¬
scheinung tritt , zeigt hier aufs neue seine großen Schattenseiten . Er
hat schon dem vorigen Oberbürgermeister die Amtsführung außer¬
ordentlich erschwert und bringt es naturgemäß mit sich, daß der Ge¬
wählte von vornherein mit dem Mißtrauen , wenn nicht gar der kon¬
sequenten Gegnerschaft der politisch Andersdenkenden zu rechnen hat .
Im engeren Kreise eines Stadtgebildes aber sind die Jnteresien so
sehr miteinander verwachsen , greift die Amtsführung des Oberstver -
antwortlichsn so sehr in das praktische Leben ein, daß politische Neu¬
tralisation dieses Amtes die Voraussetzung für eine allseitig ver¬
trauensvolle und ungehemmte Betätigung bildet .

Wenn irgendwo , so ist in der Stadtverwaltung der Nepotismus ,
auch der parteipolitische, vom Uebel und darum ist es bedauerlich,
daß die Vergebung der höchsten Bürgerwürde in der württembergi -
fchen Residenzstadt ein Zankapfel der Parteien geworden ist . Und wenn
auch Dr . Lindemann versprochen hat , daß er sich nicht durch Partei¬
beschlüsse abhalten lasse, seinen repräsentativen und diplomatischen
Pflichten gegenüber dem Hof und der Regierung zu genügen , so wird
man doch begreifen können , daß man sich in Stuttgart angesichts
dieser Kandidatur und ihrer Konsequenzen selbst in denjenigen Krei¬
sen großer Besorgnis hingibt , die parteipolitisch nicht voreingenom¬
men sind.

Das Beispiel von Millerand zeigt freilich, daß die Heranziehung
der Sozialisten zur Mitleistung an den Pflichten der Verantwortun¬
gen nnd den Schwierigkeiten der Regierung das geeignetste Mittel
ist, unwissende' oder träumerisch-theoretische Zerstörungswut zu bän¬
digen. Hat doch Kaiser Wilhelm selbst einmal Deutschland einen
Millerand gewünscht . Aber im engeren Bann einer kommunalen Ge¬
meinschaft erscheint dieses Experiment gewagter , als etwa auf einem
Ministersessel in Berlin .

Kadifche Chronik.
$ Ettlingen , 7. Mai . Einen erfolgreichen Protest wegen einer

wesentlichen Verkehrsverschlechterung im Sommerfahrplan legte der
Vurgemusschuß und Gemeinderat von Ettlingen beim Eijenbahn -
ministerium ein . Die einzige Nachtverbindung , welche wegen Führung
des Nachtschnellzugs über Durmersheim wegfiel, ist auf eine Vorstel¬
lung mit fofaßtiger Wirkung insofern wieder hergestellt, als der Eil -
guterzug nachts 2 .40 Uhr von Karlsruhe , der auch Personenbeförderung
besorgt, künftig in Ettlingen hält .

) : ( Ettlingen , 7. Mai . Der hiesige Sanitätsverein hielt heute
feine Schlutzübnng ab . Derselben war folgende Idee zugrunde gelegt :
Es wurde gemeldet, daß auf dem kleinen Exerzierplatz (Wasen) ein
Luftschiff mit Passagieren bei versuchter Landung kenterte . Sofort
wurde die Mannschaft des freiwilligen Sanitätsvereins durch Alarm¬
signale znm Depot gerufen und in kürzester Zeit war der Verein
marschbereit nnd begab sich zur Unfallstelle. Hier wurden die Ver¬
letzten aufgesucht , verbunden und zum provisorischen Lazarett trans¬
portiert , wo dieselben dann von den Krankenpflegerinnen in Empfang

a . M . sowie des Städtischen Orchesters das von Kapellmeister August
Scharrer einstudierte Brahmssche „Deutsches Requiem " zur Auf¬
führung . Die beiden Solisten boten vorzügliche gesangliche Leistungen .
Hoch anzuschlagen waren die Darbietungen des aus 120 Personen be¬
stehenden Chors ; auch das Städtische Orchester hielt sich wacker vom
Anfang bis zum Schluß. Durch das harmonische Zusammenwirken
aller dieser Kräfte kam eine Eesamtaufführung heraus , die höchsten
Lobes wert ist.

— Berlin , 8. Mai . (Tel .) Der Staatssekretär des Innern hat
dem Präsidium der ständigen Ausstellungskommission für die deutsche
Industrie und dem Präsidium des von ihr gebildeten deutschen Ko¬
mitees für die Turiner Industrie - und Gewerbe-Ausstellung den Dank
und die Glückwünsche der Reichsverwaltung ausgesprochen.

— Rom, 8. Mai . Aus Anlaß des Internationalen Pressekon-
gresses fand am Samstag nachmittag im Park des Quirinals ein
Gartenfest statt , zu dem der König und die Königin , das diplomatische
Korps , der hohe Adel und viele Offiziere erschienen .

— Florenz , 8 . Mai . In Gegenwart des Königs , der Königin ,
des Unterrichtsministers , der Abordnungen des Senats und der De¬
putiertenkammer und der Vertreter der Behörden fand gestern vor¬
mittag die Eröffnung derInternationalen Gartenbauausstellung statt .

Ausreise der Kilchnerschen Sudpolarexpedition .
£5 Bremerhaven . 8. Mai . (Tel . ) Die Ausreise der unter

Führung des bayerischen Oberleutnants Dr . Filchner stehenden Süd -
polarexpedition auf dem Schiffe „Deutschland" fand gestern nachmit¬
tag von hier aus Lei herrlichstem Frühlingswetter statt . Zu Ehrender ExpeLition wurde vom bremischen Senate eine Abschiedsfeier ver¬
anstaltet , deren auswärftge Teilnehmer mit einem Sonderzuge im
Kaifrrhafen , wo das Expeditionsschiff lag , eiutrafen . Unter den 150
Herren nnd Damen befanden stch der bayerische Staatsminister Graf
v. Feilitz'ch, der bayerisch « Gesandte «n Berlin , Graf v. Lerchenseld,
fast sämtlich« Mitglied «» der brrmiscke» Senates und zahlreiche
deutsch» Uaioersttätsprosessoren. unter ihnen der Rektor der Berliner
Universitär Professor Dr. Ruh »« -, mehrere Offiziere der Großen
Generalstabs . darunter Generalmajor v. Berirab und Offiziere des
1*. bayerischen Infanrerirrrg ! ments „ König"

, welchem Oberleutnant
.Filchnex AgetzörL Vertreter , des ReiLsWUÜrelULts Kavi -

Telcphon-Nr. 86. 27 . JaHkgttttg »

genommen wurden . An die praktische Arbeit schloß sich die theoretisch
Prüfung an , welche von den Sanitätern sowohl wie auch von des
Krankenpflegerinnen gut bestanden wurde. Bürgermeister Dr . Hofna
hob in einer Ansprache hervor, daß der Verein mit seiner Schlußübuna
einen guten Griff getan habe. Dem Verein gebühre nicht nur der Dane
der Stadt , sondern der ganzen Einwohnerschaft. Für die anerkennen »
den Worte dankte Dr . Schmith. Die Veranstaltung hatte stch eines
guten Besuches zu erfreuen ; neben den städtischen Behörden waren auch
Vertretungen auswärtiger Sanitätsvereine erschienen .

i Pforzheim, 7 . Mai . Auf dem württembergischrn Rangierbahn»
Hof entgleiste gestern mittag eine ELterzuglolomotive . Durch die Mann '
schäften der Betriedswerkstätte Karlsruhe konnte dieselbe gegen Abend
wieder ins Gleis gehoben werden. Der Verkehr war nicht gestört
lediglich der Rangierbetrieü erlitt eine kurze Unterbrechung . Dieselbe
Lokomotive war vor etwa zehn Tagen schon einmal beim Rangier¬
dienst entgleist. Materialschaden ist nicht entstanden.

— Pforzheim , 8 . Mai . Durch Messerstiche schwer verletzt
wurde heute früh gegen 714 Uhr die Ehefrau des Schneider¬
meisters Friedrich Rehm in einem Anwesen in der St . Eeor -
genfteige aufgefunden . Ter Täter ist ihr Ehemann , welcher
die Frau schon ca. 14 Tag verfolgt und bedroht hat . Rehm
ist 48 Jahre alt . Seine Frau steht ebenfalls in den 40er Jah¬
ren . Die Leute sind kinderlos . Rehm gilt als ein aufgeregt
ter Mensch. Die Messerstiche , welche der Mann der Frau
versetzte, gingen in Rücken , Brust, Gesicht und Hände . Rehm
wurde auf der Straße bei Niefern verhaftet .* Mannheim , 8. Mai . Das städtische Frauen -Freibad
wurde am Samstag abend zwischen 6 und 7 Uhr durch die
Kollision mit einem Schiffe vollständig zertrümmert . Der
Schaden beträgt ca . 50 000 Mark.

Offenburg , 7 . Mai . Die Volksschule hat dieses Jahr zum'
erstenmal die Schülerzahl 2000 überschritten. Es wird in 51 Klassen
unterrichtet .

'X' Bonndorf , 7. Mai . Im Amtsbezirk Bonndorf sind die fünf Ge¬
meinden Eräfenhaufen , Gündelwangen, Holzschlag , Reiselfingen und
Wellendingen vollständig umlagesrei.

J_ Fahl (A . Schönau) , 7. Mai . Das in Touristenkreisen bekannte
Gasthaus „zum Adler " ging an Primus Kaiser und Arnold Maier
von Menzenschwand über . Der Kaufpreis beträgt einschließlich 6000 JC
für die Mannheim -Ludwigshafener Hütte auf dem Herzogenhorn
32 000 M . Es soll mit dem Neubau noch in diesem Sommer begonnen
werden .

Konstanz, 7. Mai . Bei einer Razzia, die in einem Schuppen in
der Nähe der Schießstände vorgenommen wurden, sind 21 Landstreicher
festgenommen worden, darunter verschiedene steckbrieflich versolgte
Personen .

Maul - und Klauenseuche.* Eölshausen (A. Breiten ) , 7. Mai . Im Stalle des An -'
dreas Rempfer und Wilhelm Jauch ist die Maul - und '
Klauenseuche ausgebrochen.* Jspringen (A . Pforzheim ) , 7. Mai . Die Maul - und :
Klauenseuche ist hier ausgebrochen. ;

Aus der Restdenz.
Karlsruhe , 8 . Mai .

A Das Großherzogspaar reiste heute nachmittag von
Mannheim nach Schloß Zwingenberg am Neckar zu längerem
Aufenthalt .

e . Verkauf von Zusatzkarten in den v -Ziigen. Seit 1. Mai werden '
im Bereich der Reichseisenbahnenin Elsaß-Lothringen , mit Ausnahme !

tän zur See Behm, und Vertreter verschiedener anderer staatlicher '
und städtischer Behörden aus allen Teilen Deutschlands.

'
Der Bürgermeister , Senator Dr . Barkhausen, brachte ein Hoch

auf den mächtigen Schützer des großen nationalen Unternehmens , den i
Kaiser und den Prinzregenten Luitpold von Bayern aus .

Der bayerische Gesandte in Berlin , Graf v. Lerchenfeld ,
wünschte im Aufträge des Prinzregenten dem Expeditionsschiff eine
gute Ausfahrt , die Erreichung seines Zieles und eine glückliche Heim¬
kehr. Er dankte allen , welche zur Durchführung der Expedition bei¬
getragen haben, und schloß mit einem Hoch auf den kräftigen För¬derer der Forschungsreise, den bremischen Senat .

Generalmajor Bertrab feierte den Expeditionsführer Ober¬
leutnant Dr . Filchner, dem er nach glücklich vollendeter Aufgabe eine
glückliche Heimkehr wünschte .

Oberleutnant Dr . Filchuer brachte auf alle Förderer der Ex¬
pedition ein Hoch aus .

Die Glückwünsche der Deutschen Gesellschaft für Erdkunde und der
studierenden deutschen akademischen Jugend , welche die Expedition mit
Begeisterung begrüße, brachte Geheimrat Professor Penck -Berlin dar .
Er überreichte als Abschiedsgruß einen silbernen Becher . Die Ab-
schiedsgrüße seiner bayerischen Regimentskameraden vom Regiment
„König " übermittelte Major Knebel ; er überreichte ein Andenken
an das Regiment .

Als ältester deutscher Geograph wünschte Profeffor Wagner »
Böttingen der Expedition Glück auf den Weg. Es sind viele Glück¬
wünsche eingegangen, darunter vom Prinzregenten Luitpold , dem
Herzog von Sachsen -Rltenburg , vielen Staatswürdenträgern und Ver¬
tretern wissenschaftlicher Korporationen.

Um 3 Uhr nachmittags erfolgte die Ausfahrt des Expeditions¬
schiffes . Bevor die Fahrt angetreten wurde, wünschte Ministertal¬
direktor L e w a l d im Namen des Reichskanzlers, des Staatssekretärs
v . Tirpitz und des Ministers Delbrück dem Schiffe eine glücklich« Fahrr .
Gleiche Wünsche brachte der Generalmajor Berirab zum Ausdruck.

In Begleitung des Lloyddampfers ^vorwärts " trat da» Expedi¬
tionsschiff dann seine Fahrt an. Auf der Höh« des Fort » Brinkamo » .
Hof wurden zwischen den beiden Schiffen noch herzliche Abschiedsgrüße
gewechselt . Dann steuerte d : e „Deurschland " der offenen See zu . wäh¬
rend . dos LcaleitickÄ rwch BremrrLar «» utrückkeLita
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bet Strecke Basel-Altmünsterol , in den D -Zügen im Binnenverkehr
und im direkten Verkehr von Elsaß-Lothringen mit deutschen Bahnen
duftet Schnellzugszuschlagauch Zusatzkarten zum llebergang in höhere
WagenNassen durch die Zugführer verkauft.

$ Das neue amtliche Lesebuch . Zu der angeblichen nahen Voll¬
endung des neuen badischen Volksschul -Lesebuchs erfährt die
„Volksst ." noch näheres von zuverlässiger Seite . Der Oberschulrat
berief vor längerer Zeit zur Abfaflung des neuen Lesebuchs
eine aus Lehrern und Schulaufsichtsbeamten zusammengesetzte
Kommission, die aber erst ein einziges Mal , vor
drei Zähren , zufammentrat und nur eine prinzipielle Verständigung
über Art und Anlage des Buches bezweckte. Seitdem ist diese Kom¬
mission in ihrer Gesamtheit nicht mehr in Aktion getreten . Ob ein¬
zelne ihrer Mitglieder seither mit der Angelegenheit beschäftigt wur¬
den, entzieht sich unserer Kenntnis . Sicher aber ist, daß das Werk
noch nicht über die allerersten Anfänge hinaus ist und daß von einer
Einführung um 1912 oder auch nur für die nächsten Jahre noch nicht
die Rede sein kann.

A Zähl - und Addiermaschinen. Das gesamte Ministerium des
Innern , an der Spitze EMllenz von Bodman , stattete kürzlich dem
Erotzh . Statistischen Landesamt einen Besuch ab, um insbesondere die
von Oberreg .-Rat Dr . Lange empfohlenen Dr . Hollerithschen elektr.
Zähl - und Addiermaschine, womit in Baden , wie auch in verschiedenen
anderen Bundesstaaten , die Aufbereitung der Volkszählung durch -
geführt wird , anzusehen. S . EMllenz drückte seine besondere Be¬
friedigung über die interessanten Demonstrationen aus .

-st- Stadt . Arbeitsamt , Zähringerstr . 100 . Im Monat April 1911
gelangten in dem männlichen Arbeitsnachweis 1317 Arbeitsstellen
gegen 1982 im gleichen Monat v . I . zur Anmeldung . Arbeitsuchende
meldeten sich 2194 (2143) . Eingestellt wurden 1003 (849) Personen . —
In dem weiblichen Arbeitsnachweis wurden 1013 (868) Arbeitsstellen
angemeldet . 942 (826) Personen suchten um Arbeit nach . Eingestellt
wurden 591 (467) Personen . — In der Abteilung Wohnungs - und
Schlafftellennachweis wurden 35 (27) kleine Wohnungen , Zimmer und
Schlafstellen angemeldet und vermietet 9 (6) . Bei der Rechtsauskunfts¬
stelle suchten 340 (489) Personen in 396 (513) Fällen um Rat und
Auskunft nach . Die Arbeitsvermittlung erfolgt für Arbeitgeber (auch
Dienstherrschaften) wie für Arbeitnehmer (Dienstboten) völlig unent¬
geltlich: ebenso die Nachweisung von Kleinwohnungen und Schlaf¬
stellen . Auch ist die Erteilung von Rechtsauskünften an minder¬
bemittelte Personen und die Anfertigung von Schriftsätzen gänzlich
kostenfrei .

Sachverstiindigen-Jnstitut der Handwerkskammer Karlsruhe .
Zum Zwecke der Verhütung und zur Schlichtung von Streitigkeiten in
gewerblichen Angelegenheiten hat die Kammer gewerbliche Sachver¬
ständige für den Bezirk der Kammer bestellt. Sie haben die Aufgabe,
sachverständige und unparteiische Gutachten zu erstatten , um Prozessen
zwischen Handwerksmeistern und dem Publikum wie auch zwischen
Handwerksmeistern untereinander oder mit dem Lieferanten vorzu¬
beugen; ferner sollen sich die Meinungsverschiedenheiten bei Lieferun¬
gen und Käufen jeglicher Art , über Güte und Beschaffenheit der ge¬
lieferten Arbeit oder Materialien , über die Angemessenheit des Prei¬
ses , über die Richtigkeit der Ausführung nach Zeichnung und Muster
oder über sonstige Mängel der gelieferten Arbeiten , Waren und Ma¬
terialien auszugleichen und zu schlichten suchen.

$ Zm Arbeiterbildungsverein wird heute abend V-9 Uhr Herr
Rechtsanwalt Thorbecke seinen Vortrag über „Jurisprudenz des täg¬
lichen Lebens" fortfetzen . Der Vortrag findet in den Räumen des
Vereins , Wilhelmstrafte 14, statt .

« Vortrag . Dienstag , den 9. Mai , abends M Uhr , findet im
Missionssaal, Kaiserstrafte 168, ein Vortrag über „Die Merkmale der
Wiederkunft Christi" statt . (S . Ins .)

- f- Internationale Ringkampf-Koukurrenz im Kolosseum . Bei
gut besetztem Hause wurden am Samstag die Kämpfe fortgesetzt . Als
erstes Paar rangen der amerikanische Riese Jakson und der Eng¬
länder Bilkan . Trotzdem letzterer ein durchaus erstklassiger Ringer ist,
siegte der riesenhafte Jakson nach 15 Minuten durch Halb -Relson. Ein
interessanter Kampf entspann sich dann , wie man uns schreibt , zwi¬
schen dem Russen Paradanoff und dem Mähren Horvath . Trotzdem
beide Ringer sichtlich bemüht waren , eine Entscheidung herbeizufüh¬
ren, mutzte der Kamps nach zwei Gängen ohne Resultat abgebrochen
werden. Beim darauffolgenden Entscheidungskampf siegte Raul de
Nancy über Debie durch Untergriff von hinten in einer Eesamtdauer
von 41 Minuten . — In der Sonntagnachmittag -Vorstellung siegte
zuerst Wolf über Koch in 14 Minuten , während der zweite Kampf
Bilkan gegen Paradanoff unentschieden blieb . Auch der Sonntag
abend brachte spannende Kämpfe. Als erstes Paar standen sich der
Westfale Debie und der Luxemburger Wolf gegenüber. Elfterer
siegte nach 7 Minuten durch Untergriff . Der zweite Kampf zwischen
Christensen und Eggeberg bot recht interessante Momente . Trotzdem
Eggeberg seinen Gegner an Kraft und Gewicht bedeutend überlegen
ist , gelang es ihm nicht , eine Entscheidung herbeizuführen . Der
Kampf mutzte nach zwei Gängen resultatlos abgebrochen werden.
Im Schlutzkampf siegte dann der temperamentvolle Serbe Orlando
über Lemnierz nach 14 Minuten . Heute abend findet u. a . der Ent¬
scheidungskampf Orlando gegen Christensen seine Erledigung .

A Studentische Ungehörigkeit. Im Anschluß an die Notiz in der
Abendausgabe vom Samstag bittet uns ein anderer Augenzeuge, ihm
einige Bemerkungen zu dem Vorgang vor dem Schlosse zu gestatten :
„Nicht Studenten einer hiesigen Burschenschaft waren die Ausschrei¬
tenden , sondern Mitglieder einer freien Verbindung . Es bestehen hier

nur vier Burschenschaften , deren Mitglieder zwar keine heiteren Le¬
bensfreude abhold ü :d , sich aber , wie auch die Angehörigen anderer
guten Verbindungen , durch strenge Selbstzucht vor solchen Ausschrei¬
tungen schützen . Wenn bei dem Schlotzplatz -Vorgang die „Herren"
mit ihrem die gleiche Mütze tragenden Hund öffentlich paradierten ,
so ist diese Selbsteinschätzungzunächst ibe eigene, sodann Sache der¬
jenigen Studierenden , welche die Stuventenmütze mit berechtigtem
Stolze tragen ; dem mit Recht entrüsteten Publikum aber wird wohl
Genugtuung durch entsprechende Bestrafung dieser Herren werden.
Ein lustiger Studentenulk war dies nicht mehr, sondern ein sehr gro¬
ber Unfug, wobei noch die Wahl des Ortes und der Umstand er¬
schwerend in Betracht kommt , datz beinahe unsere allverehrte Herr -
schersamilie und ihre erlauchten Gäste Augenzeugen diese widerwärti¬
gen Auftritts geworden wären , welches zu verhüten gar nicht in der
Macht der Ausschreitenden lag , da es sich nur um einige Minuten
Zeitunterschied gehandelt hat . Wenn aber die Herren geglaubt haben,
auf diese 'Art eine Huldigung der studierenden Jugend darzubringen ,
so werden sie wohl von berufener Stelle die entsprechende Aufklärung
erhalten .

" — Auch seitens der vier hiesigen Burschenschaften geht uns
eine Erklärung zu, in welcher dagegen Verwahrung eingelegt wird ,
datz die „studentische Angehörigkeit" einer Burschenschaft zur Last ge¬
legt werde. Der Redaktion trifft indes wegen der falschen Mittei¬
lung kein Vorwurf , da sie sofort bei der Hochschule Auskunft ein¬
holte und von dort wohl in Verkettung verschiedener Umstände ihr
bedauerlicherweise der irrtümliche Bescheid gegeben wurde.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

— Bad Nauheim , 8. Mai . Fürst Obeidullah Khan , Beherrscher
des Staates Vhopal in Indien , ist mit Gemahlin nebst dem Erbprin¬
zen und zwei Prinzessinnen sowie mit großem Gefolge zur Kur hier
eingetroffen.

<= Basel . 8. Mai . Bei den Neuwahlen wurden gestern
als Regierungsräte gewählt : Mangold (freis . ) , Speiser (lib .j ,
Burckhardt (lib . ) , Wullschleger (Soz .) , Blocher (Soz .) ; zwei
St -ichwahlen müssen stattfinden . In den Eroften Rat wurden
gewählt : 36 Freisinnige , 23 Liberale , 47 Sozialdemokraten ,
6 Fortschrittliche Bürgerpartei , 17 Katholiken , 1 Männer¬
verein . Die Freisinnigen verlieren 5, die Liberalen 4 Sitze ,
die Demokraten 1 Sitz , die Sozialdemokraten gewinnen
4 Sitze . Die Fortschrittliche Bürperpartei (neu) erhält 6 Sitze .
(Frkf. Ztg . )

— Paris , 8 . Mai . Das französische Ministerium des Aeuftern
wurde verständigt , datz es demnächst von dem Inhalt eines russisch -
japanischen Abkommens Kenntnis erhalten werde, das darauf abzielt,
die Interessen Rußlands und Japans in der Mandschurei gegen chine¬
sische Chikanen energisch zu wahren . Auch anderen europäischen Mäch¬
ten soll die betreffende Mitteilung gleichzeitig zugehen. (L .-A .)

= Kirin , 8. Mai . (Petersb . Tel .-Ag .) Ein Dampfer der
ostchinesischen Bahn wurde auf dem Eungariflusse , 30 Werst
unterhalb Kirin , beschossen. Die Dampferwache erwiderte das
Feuer . Der russische Konsul forderte von dem Gouverneur die
Ermittelung und Bestrafung der Schuldigen .

Zum Kaiserbesuch in Stratzburg .
Stratzburg , 8. Mai . Der Kaiser nahm heute vormittag

um 10 Uhr einen Vorbeimarsch der Truppen der Garnison ab . Mit
dem Kaiser traten unter die Säulenhalle des Königspalastes : der
Herzog von Koburg und Gotha , der Statthalter , der Fürst zu Fürsten¬
berg, der kommandierende General v. Fabel und der kommandierende
General von Prittwitz und Eaffren . Die Herzogin von Koburg
und Gotha erschien auf dem Balkon des Palastes . Der Vorbeimarsch,
welcher in Zügen erfolgte, wurde von Generalleutnant Freiherrn
von der Goltz kommandiert. Hierbei führte der Herzog von Koburg
und Gotha das zweite Rheinische Husarenregiment Nr . 9 vor . Nach
beendigtem Vorbeimarsch hielt der Kaiser Kritik ab und nahm im
Anschlutz daran militärische Meldungen entgegen.

Vom Ordensauszeichnungen seien erwähnt : Der kommandierende
General von Fabek erhielt den Roten Adlerorden erster Klasse mit
Eichenlaub ; Generalmajor von Berries den Stern zum Kronenorden
2. Klasse ; die Generalmajore von Dernen und Auler den Roten
Adlerorden 2. Klasse mit Eichenlaub ; die Obersten Stolze nburg und
von Pellet -Rarbonne den Kronenorden 2. Klasse .

Inzwischen war von der Universität her die gesamte Stu¬
dentenschaft der Kaiser -Wilhelm -llniverfität anMrückt, geführt
vom Rector magnisicus mit der Kette , voran die Ehargierten im
vollen Wichs, mit Fahnen und blanken Schlägern , hinter ihnen in
imponierendem Zuge über zweitausend Studenten . Der Kaiser war
wieder unter das Portal getreten.

Der Rektor meldete ihm, daß die Studentenschaft bereit stehe,
ihrem Kaiser und Herrn ihre Huldigung darzubringen .

Der Vorsitzende der studentischen Ausschüsse trat , während die
Chargierten einen weiten Halbkreis um ihn bildeten , vor, dankte dem
Kaiser für die gewährte Erlaubnis und sagte, datz die Studentenschaft
mit aller Begeisterung, deren die akademische Jugend fähig sei, dem
grotzen Führer des deutschen Volkes entgegenjubele . An ihrem Ehren -

Uermifchtes.
— Berlin , 8 . Mai . (Tel .) Heute vormittag ist der Schlächter¬

geselle Försterling , der der Anstiftung und Beihilfe zur Ermordung
der Frau des Schlächtermeisters Nickel in der Mainzerstratze in Lich¬
tenberg verdächtig ist, in der Wohnung seiner Braut in der Dragoner -
stratze festgenommen worden.

— Eisleben , 6 . Mai . In der kürzlichen Abschiedsvorstellung des
Zirkus Charles am Dienstag , dem 2 . Mai , in Eisleben wurde der
Dompteur Wagner des Zirkus Charles von einem Tiger angefallen .
Die Schlutznummer des Zirkusprogramms bringt die Vorführung von
sieben wildeingefangenen Tigern , prächtigen Vertretern des bengali¬
schen Königstigers , durch den weltbekannten und bereits öfter als
Romanfignr benutzten und gefeierten Dompteur Heinrich Wagner .
Bei dieser Dressur-Nummer spielt sich auch eine Szene ab, die sich
„Kampf zwischen Mensch und Tiger " betitelt . Herr Wagner erscheint
dabei in der eisenumfriedeten Manege , in der rechten Hand ein Stück
rohen Fleisches haltend . Der Tiger „Royal "

, ein vollständig aus¬
gewachsenes Tier , stürzt sich allsogleich mit ständigwachsender Begierde
auf den Dompteur . „Royal " stellt sich auf seine Hintertatzen und es
beginnt ein für die Zuschauer nervenaufreibender Kampf um das
Fleisch, , das der Dompteur durch geschickte Wendungen dem Tiger eine
Zeit lang zu entziehen sucht, bis die Raubtierkatze es schließlich aus
der Hand des Dompteurs als Belohnung erhält . Bei diesem auf¬
regenden Kampfe schnappte „Royal " am Dienstag nach der Hand des
Dompteurs und grub seine Zähne in das Fleisch seines Bändigers .
Herr Wagner trug eine erhebliche Wunde davon . Mit Unerschrocken¬
heit gelang es Herrn Wagner den Tiger von sich abzuschütteln und
'ihn mit der Peitsche von weiteren Angriffen abzuhalten . Trotz der
heftig blutenden Verwundung beendete Herr Wagner seine Vorfüh¬
rung und mutzte sich darauf sofort in ärztliche Behandlung begeben,
nachdem ihm von Mannschaften der Sanitätskolonne des Zirkus ein
Rotverband angelegt worden war .

] •' [ Düsseldorf, 8 . Mai . (Privattel .) Gestern fand hier ein
Blumentag bei herrlichstem Sommerwetter statt . Das Passagierluft -
jchiff Deutschland " kreuzte V/g Stunden über der Stadt und warf

Blumen auf die Menge herab. Die Fahrt gestaltete sich zu einer
Triumphfahrt für das Zeppelinluftschiff.

ihd Oberingelheim (Kreis Bingen ) , 8. Mai . (Tel .) Hier
ereignete sich am Sonntag nachmittag ein blutiges Drama .
Die Gebrüder Eduard und Johann Wolf lebten seit längerer
Zeit wegen einer von ihrer Mutter hinterlassenen Erbschaft
in Streit . Als sich die beiden Brüder gestern auf einem
Feldwege zwischen Oberingelheim und Eaualgesheim begeg¬
neten , zog Eduard Wolf einen Revolver und feuerte sechs
Schüsse auf seinen Bruder ab, der auf der Stelle tot war .
Der Mörder wurde verhaftet .

M Frankfurt a. M.. 8. Mai . (Tel .) Der 42 Jahre alte
Kaufmann Karl Diehl hat heute nacht seine Geliebte , eine
Verkäuferin von hier , erwürg . Diehl , der schon mehrfach im
Jrrenhause war , scheint die Tat in einem Anfall von Geistes¬
gestörtheit begangen zu haben . Er wurde heute früh wieder
in die Irrenanstalt gebracht.

« Aschaffenburg. 8 . Mai . (Tel .) Der Vorstand der
Eisenbahn -Vetriebsinspektion Mayer sprang in den Main
und ertrank. Ursache des Selbstmordes sind zahlreiche in sei¬
nem Ressort vorgekommene Diebstähle auf dein ELterbahn
Hofe.

= Saarbrücken, 8 . Mai . (Tel .) Das Schwurgericht ver¬
urteilte am Samstag den Goldschmied Georg Grub aus Ober
stein, der am 24 . März seifte Geliebte Anna Bohra erschossen
und auf den Eendarmeriewachtmeister , der ihn verhaften
wollte , einen Mordversuch gemacht hatte , wegen Totschlags
unter Verneinung der Frage auf Mord zu 12 Jahren Zucht
Haus und 10 Jahren Ehrverlust ,

---- Paris , 8. Mai . (Tel .) In Marfillargues bei Mont¬
pellier plünderte « mehrere hundert LandarbeUer das Gehöft
eines Besitzers, der sich weigerte , die gegen seine« Willen aus ,
geführten Arbeiten zu bezahlen . Militär wurde zur Wie¬
derherstellung der Ordnpng aufgeboten .

tage lege sie das heilige Gelöbnis ab, datz sie, wenn sie dereinst
wirken dürfe an dcn heiligen Aufgaben des Vaterlandes , sie stet» treuj
zu Kaiser und Vaterland halten werde. Der Redner schloß mit eine« ;
dreifachen Hoch, das die Studentenschaft begeistert aufnahm . Hierauf
wurde ein Vers der Nationalhymne gesungen.

Der Kaiser erwiderte nunmehr mit folgenden Worten :
„Ich spreche Ihnen meinen Dank aus für die Huldigung, die Si «

mir soeben dargebracht haben . Ich erwarte von Ihnen , datz Sie ,
wenn Sie einst ins Leben treten , gelernt haben werden, au» tze» ,
was in unserem Vaterlande vorgeht, daß die Partei nicht dl »
Hauptsache ist , sondern einzig und Mein das Gedeihe« de» Va¬
terlandes und nuferes Volkes. Wenn Sie das Interesse daran vor¬
anstellen, so hoffe ich, datz stets Ihr Leitstern und Ihr Ziek fei da»
Wohl des Vaterlandes ."

Der Kaiser zog hierauf noch den Rektor ins Gespräch .
Das Frühstück wurde beim kommandierenden General von Fabek

eingenommen.
* * *

— Stratzburg , 8 M .ai . Der Kaiser ist 1 .35 Uhr unter dem Ge¬
läute der Münsterglocken und begeisterte» Kundgebungen des Publi¬
kums im Automobil nach Metz abgereist. Im Wage« hatten Statt¬
halter Graf Wedel und Staatssekretär Frhr . Zorn von Bulach Platz
genommen. In Metz steigt der Kaiser im Generalkommando ab.

= Stratzburg , 6. Mai . Der Reichskanzler von Bethmann
Hollweg hat in der Nacht Stratzburg verlassen ; der Fürst zu
Fürstenberg reist heute von Stratzburg ab,

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 8 . Mai . Am Bundesratstisch : Staatssekretär Dr .

Delbrück .
Präsident Graf Schwerin- Löwitz eröffnet 12.20 Uhr die Sitzung.
Die zweite Lesung der

Reichsversicherungsordnung
wird bei der Abstimmung über den sozialdemolratischen Antrag zu
8 181 fortgesetzt . Der sozialdemokratische Antrag will die Wiederher¬
stellung des von der Kommission gestrichenen 8 181. Der sozialdemo¬
kratische Antrag wird abgelehnt.

Die 88 182 und 183 werden nach kurzer Debatte angenommen,
ebenso der 8 184, der die Befreiung der Lehrer und Erzieher an
öffentlichen Schulen usw . von der Versicherung vorsteht.

Die Ereignisse in Marokko .
LU Paris , 8. Mai . Der „Matin " schreibt in einem gereizten

Artikel : „Es ist eigentümlich, welch große Aehnlichkeit die Kommen¬
tare gewisser deutscher und spanischer Blätter bezüglich der Marokko-
Angelegenheit aufweisen. Wir sind berechtigt, uns über den unziem¬
lichen Ton der spanischen Presse zu beklagen, umsomehr, als die Unter¬
redungen, welche in Madrid zwischen dem französischen Botschafter und
dem spanischen Minister des Aeutzern stattgefunden haben , einen äußerst
freundschaftlichenCharakter trugen . Man versichert aus Madrid , datz
die spanischen Kommentare von deutscher Seite inspiriert worden seien
und die Aehnlichkeit der Kommentare scheint diese Information zu
bestätigen."

In Madrider Militärkreisen will man um jeden Preis eine neue
marokkanische Expedition . Man scheint die Ereignisse von 1909 in
Barcelona vergessen zu haben, welche durch den marokkanischen Feldzug
herbeigeführt wurden.

e= London , 8. Mai . Der Korrespondent der „Times "
in Tanger hat ein langes Schreiben von Mulaq El Zin er¬
halten , in dem dieser sagt, er habe nicht den Wunsch gehabt,'
den Thron zu besteigen. Die Berber hätten aber gedroht,

'
Melines zu stürmen, wenn er ihr Verlangen nicht erfülle .

Die mexikanische Frage .
----- Mexiko , 8. Mai . Die Veröffentlichung des Entschlusses

des Präsidenten Diaz , zurückzutreten , erfolgte in
Extrablättern am Sonntag abend und wurde überall mit '
Jubel ausgenommen . Diaz kündigte seine Entscheidung in
einer Versammlung des Kabinetts an . Er behielt sich das
Recht vor, nach seinem Urteil zu entscheiden, wann der Friede ,
tatsächlich eingetreten ist. Dies werde der Fall sein, wenn er
die gewisse Ueberzeugung habe, datz seinem Rücktritt nicht
die Anarchie folgen wird . Er apellierte an den Patriotis¬
mus der Bevölkerung und forderte sie auf , für den Frieden
und den Fortschritt der Nation in Einigkeit zu handeln . Der
Führer der Aufständischen, Madero , befand sich bereits auf
dem Marsche nach dem Süden gegen die Hauptstadt , als die
Nachricht von Diaz ' Ankündigung eintraf . Madero erklärte,
er werde Diaz ein Telegramm senden, um diesen für den Alt
der größten Selbstaufopferung und des höchsten Patriotismus
zu beglückwünschen. Madero kündigte weiter an , er werde in
einen neuen Waffenstillstand einwilligen , um die
Friedensverehandlungen wieder aufzunehmen . Im Lager
wurden Festlichkeiten veranstaltet , da die Ankündigung Diaz '

tatsächlich die Annahme des kürzlichen Ultimatums bedeutet.

Briefkasten.
K. K . 100. Wenden Sie sich schriftlich an das Erotzh. Landes¬

gewerbeamt Karlsruhe .
G. S . Die Badische Bahn läßt anlätzlich der Türmer Ausstellung

keine Sonderzüge laufen .
E. ». K. 18. Wenden Sie sich an den Verlag der ,Seder "-Berlin -

Wilmersdorf .

Gute Dienste
leistet Scotts Emulsion allen , groß und klein , die nach über-
standener Krankheit eines Stärkungsmittels bedürfen .

Chemnitz . Müllerstr . 17IV . 11 . Aug. 1909-
„ Nachdem ich schon früher mit Ihrer Scotts Emulsion in memer

Familie sehr gute Erfolge erzielt hatte , griff ich auch wieder zu dre-
sem Präparate , als unser Söhnchen Frrtz infolge eines langanhalten¬
den Keuchhustens so geschwächt war , oatz er im Alter von 1% Jahren
nicht mehr sitzen konnte und immer mehr zurückging . Zu meiner
grotzen Freude konnte ich schon nach Verbrauch der ersten Flasche
bemerken , datz unser Kind von Woche zu Woche lebendiger wurde,
sein Appetit war sehr gut , und der Kleine nahm infolgedessen ständig

zu. Heute ist unser Fritzchen , nachdem er etwa f
Flaschen Scotts Emulsion regelmäßig bekommen hat,
eine richtige kleine Pausbacke geworden, laust schon
große Stücke allein umher und alle feine Zahnchen
sind ohne Beschwerden durchgebrochen . '

(gez.) Helene Reff..
Dies ist aus vielen Tausenden nur ern

Beispiel für die Wirksamkeit von Scotts
Emulsion . Vergessen Sie aber nicht, ausdrück¬
lich Scotts Emulsion zu verlangen , deren Er¬
kennungszeichen unsere weltbekannte Fischer -
schutzmarke ist. Bestehen Sie darauf , die echte
Scotts Emulsion zu erhalten und lassen Sie

_ sich keine Nachahmung aufdrängen .
Scott* SarelflOK Mlfc W* tot* mttschlirilich im gcofte» »erlanst, u»d «MK

aodi » « licht oder DtoL sonder » nur « verftrzritr» Origioeyl -sche» i» Kart« muiW ****
Sdatauicfe sMscher *5 de» Dorsch) . Scott k Samtt, 9 . » . Msmlfittt o. 9 .

gctajta Mcdizmal-Scb-rtr»» 130,0 , ftboa 90nmn 50A am
(aoxcc Kal! *3 , ajürq»ho*vb « igs<wrc* Stets» SJ,0, p»d>. ttoomt SA feinster
smto . s.O. » ««es 13»,O, aafefof gff . - Steyr Ol 8jBt.
« Etzeria ii » « Sagte •<--

Nur echt mit Mrfer
Marte —demFischer— best Sarastr»
Niche» iti Scott»
4iöca vrrlahrentl '



Ar . 212 Abendblatt . Montag den 8. Mai 1911.
" UerfammLungen und Kongresse .

q Wertheim , 7. Mai . In der irrten Lehrerkonferenz erstatteten
Oberlehrer Rödel von Mannheim und Hauptlehrer Fontaine in
ßachsenflur in sachlicher und ruhiger Weise Bericht über den „Badi¬
schen Lehrerverein" und über interne Fragen . Rückhaltlos wurde an -
« fannt, dag die badischen Lehrer Grund haben, für die errungene
«nd erkämpfte Besserstellung in der Auffichts- und Gehaltsfrage der

otzh. Regierung und den politischen Parteien , besonders den libera -
tn dankkmr zu sein . Es ist für Sommer eine gemeinsame Konferenz
badischer und bayerischer Lehrer in Miltenberg geplant , an der etwa
» IO Bezirke teilnehmen werden.

% Rastatt , 7. Mai . Im Lokale des hiesigen Eewerbevereins hielt
«atzte Woche der Verwaltungsrat der Sterbekasse des Landesverbandes
ber badischen Gewerbe- und Handwerker-Vereinigungen eine Sitzung
ab in welcher u. a . der Jahresbericht pro 1910 entgegengenommen
wurde . Nach demselben hat sich im Jahr 1919 das Vermögen der
Kasse um 18070.13 Mark vermehrt , so daß das Eesamtvermögen am
ZI. Dezember 1910 91563.55 Mark betrug . Die Kaffe weist im Jahr
1919 einen Zugang von 196 Mitgliedern mit einer Versicherungssumme

68 250 Mark «ruf, sowie 12 Nachversicherungenin Höhe von 10 600
Mark, sodaß am 31 . Dezember 1910 der Gesamtbestqnd 1157 Mitglieder
wit 122150 Mark Versicherungssumme betrug . Im Berichtsjahre
starben insgesamt 16 Versicherte ; dieselben hatten in die Kaffe ein¬
bezahlt 1614 .10 Mark ; ausbezahlt wurden den Hinterbliebenen da¬
gegen 7125 Mark , also etwa 4Yz mal so viel als einbezahlt war . In
den 11 Jahren des Bestehens der Kaffe sind gestorben 149 Mitglieder .
Dieselben haben insgesamt einbezahlt 8268 .75 Mark , an Sterbegeld
wurde für dieselben dagegen 57 080 Mark ausbezahlt , also etwa 7 mal
mehr als die Einzahlungen betrugen .

6 Offenburg, 7. Mai . Am 13., 14. und 15 . Mai findet hier der
vierte Verbandstag des Verbandes Bad . Hafnermeister statt . Einer
der intereffantesten Punkte der Tagesordnung dürfte ein Lichtbilder-
vortrag von Fachlehrer Ecker-Münihen über das Thema „Technische
Erfahrung, Wert und Bedeutung des Kachelofens gegenüber den ver¬
schiedenen Heizungsarten " sein . — Am Samstag , den 13. Mai , tagt
hier eine Konferenz der Bad . Handwerkskammern.

B Freiburg i. Br ., 7. Mai . Der südwestdeutsche Gauverband des
Verbandes katholischer kaufmännischer Vereinigungen Deutschlands
hielt heute hier seine diesjährige Frühjahrstagung ab , wozu die De¬
legierten aus Baden , Elsaß-Lothringen , Pfalz und Württemberg in
stattlicher Zahl erschienen waren . Die Mitgliederzahl des Verbandes
ist in den letzten dreiviertel Jahren von 25 000 auf 27 500 gewachsen .
Von den vierzehn Gauvereinen ist der südwestdeutsche mit rund 2300
Mitgliedern in 24 Vereinen der stärkste . Die Verbandskaffe zählt
rund 4200 Versicherte , die mit etwa 4f4 Millionen Mark versichert
sind . Das in den verschiedenen Fonds angesammelte Vermögen be¬
läuft sich auf über 700 500 M . Am heutigen Gautag hielt Dr . Muser
aus Effen einen Vortrag über „Was erheischt die Zeit vom katholischen
Kaufmann? " Ferner wurde auch zu den Fragen der Konkurrenz¬
klausel, Kaufmannsgerichte , Penstons - und Hinterbliebenenversiche¬
rung der Privatbeamten , Reichsversicherungsordnung etc. Stellung
genommen und entsprechende Entschließungen gefaßt . Weiter spricht
sich der Gauverband gegen die Aufnahme weiblicher Mitglieder aus .
Schließlich wählte die Versammlung als Ort zur nächsten Herbst¬
tagung Speyer .

B) Konstanz, 7. Mai . Auf dem Bezirkstag badischer und pfäl¬
zischer Fleischermeister werden folgende Referate gehalten werden :
1. Vieh- und Fleischeinfuhr, Referent : Möffinger-Mannheim , 2. Be¬
kämpfung der Maul - und Klauenseuche, Referent : Soth -Frankenthal ,
3. Erhebungen über den derzeitigen Stand schlachtreifen Viehs , Ref . :
Koch-Heidelberg, 4. Regelung des Wurstverkaufs , Ref . : Ehret -Bruch-
sal, 5 . Maßnahmen gegen die Fleischsteuer, Ref . : Ritzler Baden -Ba¬
den , 6. Vornahme der Lehrlingsprüfungen , Ref . : Korherr -Konstanz,
7. Staatliche Regelung der Schlachthausgebühren , Ref. : Rolle -Kon¬
stanz .

] £ Berlin , 6. Mai . Der dritte deutsche Cafetiertag verbunden
mit dem 3. Verbandstage des Verbandes der Cafehausbesitzer Deutsch¬
lands findet in diesem Jahre vom 8 .—12. Mai in^Breslau statt . Der
Verband , der vor 2 Jahren in Berlin gegründet wurde , umfaßt , trotz
dieser kurzen Zeit seines Bestehens, heute bereits 21 Orts - und Lands¬
vereine und viele Einzelmitglieder in allen Teilen des Reiches. Das
umfangreiche wirtschaftspolitische Programm der jungen Organisation
und die auf vielen Gebieten Reform heis«hende Lage des Cafehaus¬
gewerbes dürften die Ursache für dieses schnelle Emporwachsen des
Verbandes sein. So werden auf dem diesjährigen Derbandstage
neben den Vertretern staatlicher und städtisiher Behörden die Städte
Berlin , Breslau , Hamburg , Königsberg , Posen , Halle , Dresden ,Mannheim, Mainz , Dortmund , Kiel , Leipzig, Hannover , Köln, Straß¬
burg, Frankfurt a . M ., Bremen , Stettin , Stuttgart , Nürnberg , Karls¬
ruhe usw . und von Auswärts , Wien , Budapest , und Prag vertreten
fein . Als Hauptgegenstände der diesjährigen Verhandlungen dürste
die Besprechung über die in vielen Städten drohende Lustbarkeits¬
steuer , die Regelung des behördlichen Konzessionswesens und die
Gründung eines internationalen Cafetierverbandes zu betrachten sein.
Außerdem sind für den dritten deutschen Cafetiertag , zu dem alle An¬
gehörigen des Gewerbes , auch ohne Mitglied des Verbandes zu fein,Zutritt haben, eine Reihe hochwichtiger Vorträge angesagt.

Militärverein Karlsruhe .
xx Karlsruhe , 8. Mai . Im Saale der Restauration Zieg¬

ler fand am Samstag , den 29 . April , die ordentliihe Generalversamm¬
lung des Militärvereins statt , der vom Verbandspräsidium das
Ehrenmitglied des Vereins , Frhr . Röder v . Diersburg anwohnte .
Nach einer kurzen Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden, Rechts¬
anwalt Dr . Lorenz, die in ein Hoch auf den obersten Kriegsherrn und
den Landesfürsten ausklang , erstattete der erste Schriftführer , Rech-'
nungsrat A . Häfner den Geschäftsbericht.

Dem Berichte entnehmen wir , daß der Verein im verfloffenen
Jahre außer den patriotischen und vaterländischen Gedenkfeiern all¬
monatlich einen Familienabend mit Lichtbildervottrag veranstaltet
hat . Zugegangen sind 82, abgegangen 75 Mitglieder , darunter 30
durch Tod, wovon 14 Kriegsteilnehmer sind . Der Eefamtmitglieder -
staud beträgt 1200 . Hierunter befinden sich 310 Kriegsteilnehmer ,
aämlich zwei von 1849 , einer von 1864, 53 von 1866, 49 von 1866
und 1870/71 , 249 von 1870/71, einer von der China -Expedition , fünf
von der Kaiser! . Schutztruppe in Afrika .

Inhaber des Eisernen Kreuzes zählt der Verein noch 17. Die
aahl der Ehrenmitglieder beträgt 17, wovon im Berichtsjahr neu er-
^ nnt worden sind , die Veteranen , Herr Minister Frhr . v . Bodman ,
Minister Frhr . v . Marschall, Generalleutnant Frhr . Rinck von Bal -
"°nstein, Generalmajor Frhr . Röder v. Diersburg und der frühere
Erste Vorsitzende , Oberrechnungsrat Gaugel . Als Mitglieder sind u.
^ beigetreten Staatsminister Frhr . v. Dusch und Finanzminister
Aheinboldt . Die Medaille fiir 25jährige Mitgliedschaft mit dem
Bildnis des Großherzogs Friedrich II . besitzen 250 Mitglieder .

. Unter den verschiedenen Stiftern und Gönnern des Vereins er-
^uhnt der Bericht mit besonderer Anerkennung den Direktor und
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Schriftsteller Ho ns Krämer in Berlin und den Hofphotographen Max
Hirsch in Karlsruhe , die in hochherziger Weise dem Verein zurEhrung seiner Veteranen 270 photographische Aufnahmen des Groß¬herzogs mit Widmung unentgeltlich zur Verfügung stellten. Den
Kaffenbericht erstattete Oberbuchhalter Hartmann . Das Vereinsver¬
mögen beträgt an Kapitalien und Inventar 16 450 jH .Kamerad Stäb berichtete über die Bibliothek , die noch besser fre¬quentiert werden dürfte . Bei den Wahlen wurde OberbuchhalterWehrle als zweiter Vorstand neu und Kürschnermeister Lindenlaub als
dritter Vorstand wiedergewählt . Von den satzungsgemäß ausscheiden¬den Verwaltungsratsmitgliedern wurden die seitherigen einstimmigwiedergewählt , nämlich die Herrn Wilhelm Blum , Aug. Häfner ,Friedr . Hirth , Ludwig Kemm, Ottmar Stäb , Oskar Volk, Hans Willi ,Franz I . Zimmermann . Neugewählt wurden für Oberrechnungsrat
Schwaninger , der aus Gesundheitsrücksichten ausgeschieden, Oberbuch¬
halter Wehrle , Rentner Kachel und Zeichner K . O . Klein . Auf An¬
trag des Mitgliedes Sattlermeister Borst wurde beschloffen , künftig
sämtliche Mitglieder , nicht wie seither nur die Veteranen mit Fahnen¬begleitung zu beerdigen.

Generalmajor Frhr . Röder v . Dersburg dankte den Vereins¬
funktionären sowie dem Verwaltungsrat für die guten Leistungen unddie schöne Pflege der Kameradschaft, berührte den Kornblumentag am
14 . Mai mit der Aufforderung zur wirksamen Unterstützung und brachteauf den Gesamtvorstand ein Hoch aus , das der Vorsitzende mit einem
solchen auf Frhr . v. Röder erwiderte .

Karlsruher Strafkammer .
Ein Nachspiel zum Rastatter Streik .

A Karlsruhe , 8 . Mai . Sitzung der Strafkammer IV . Vorsitzen¬der : Landgerichtsdirektor von Woldeck. Vertreter der großh. Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Huber.

Noch immer machen sich die Nachwehen des Streiks der Arbeiterder Rastatter Waggonfabrik geltend durch gerichtlilhe Verhandlungen
gegen Streikende, die sich während der Dauer jener LohnbewegungAusschreitungen zu Schulden kommen ließen. Heute stand wiederumein solcher .Fall zur Verhandlung , seiner Art nach der schwerste, vonden Anklagen, die bisher die Gerichte beschäfttgten, denn es handelte
sich bei ihm um Landfriedensüruch. Angeklagt dieser Straftat warender 35 Jahre alte Schlosser Heinrich Josef Kölmel aus Karlsruhe ,wohnhaft in Muggensturm, der 23 Jahre alte Wagner Karl Konrad
Warth aus Kuppenheim, daselbst wohnhaft , und der. 27 Jahre alte
Taglöhner Josef Theodor Walz aus Rastatt .Den Angeklagten wurde zur Last gelegt, daß sie an der öffent¬
lichen Zusammenrottung einer Menschenmenge sich beteiligten , die mitvereinten Kräften , Gewalttätigkeiten gegen Personen verübten , in¬
dem sie dabei mitwirkten , als am 12 . Dezember 1910 in der Jndustrie -
straße zu Rastatt sich etwa 300 streikende Arbeiter der Waggonfabrikversammelten, die auf eine von Schutzleuten und Gendarmen beglei¬tete Schar Arbeitswilliger eindrangen , sie durch Stoßen , Treten und
Schlagen mit den Fäusten und mit Werkzeugen vpm Eintritt in die
Waggonfabrik abzuhalten suchten und sie teilweise auch abhielten .

Auf die Anklage erklärte Kölmel, daß er sich an der Zusammen¬
rottung nicht beteiligt habe und erst in die Jndustriestraße gekommen
sei, als alles schon auf einem Klumpen war . Er habe vorher am
Bahnhose Streikposten gestanden. Daß an jenem 12. Dezember Ar¬
beitswillige von auswärts erwartet wurden , habe er gewußt . Watth
gab an , ihm sei von einem Eintreffen Arbeitswilliger nichts bekannt
gewesen . Er sei in die Jndustriestraße gegangen, wo plötzlich eine
große Menschenmenge beisammen gewesen sei. Er habe sich dazu ge¬stellt, um zu sehen, was es gebe . Auf einmal fei ihm ein Tritt ver¬
setzt worden, wie er nachher gesehen habe, von einem Arbeitswilligen .Er habe in seiner Aufregung mit der Hand nach demselben ausge¬
zogen, aber nicht geschlagen . Er sei nachher verhaftet und dabei vondem Schutzmann geschlagen worden. Er glaube überhaupt , daß die
Schutzleute an jenem Tage daraufgeschlagen hätten , um die Streiken¬
den zu reizen. Von dem Angeklagten Walz wurde ausgesagt , daß ihnder Streik gar nichts angegangen, da er in der Waggonfabrik nicht
gearbeitet habe. Er sei in die Jndustriestraße gekommen , habe dort
die Zusammenrottung wahrgenommen und sei darauf zugegangen.Da habe er bemerkt, daß ein Schutzmann einen Arbeitswilligen , der
blutete , führte . Er sei hingegangen und habe zu dem Schutzmann ge¬
sagt : »Lassen Sie doch oen Mann gehen , er will nicht mehr arbeiten, "
darauf hätte er den Mann von dem Schutzmann weggezogen.

Aus dem Verlaufe der Verhandlungen ist folgendes zu berichten :
Die Waggonfabrik Rastatt suchte sich, nachdem ihre Arbeiter in den
Ausstand getreten waren , Ersatz zu verschaffen . Sie erhielt auch Ar¬
beitswillige , die zum Teil aus dem Elsaß kamen . Die Streikenden
suchten die eintreffenden Arbeiter abzuhalten , in die Fabrik eingu-
treten , indem sie dieselben durch die ausgestellten Streikposten auffor¬dern ließen, keine Arbeit anzunehmen. Für den 12. Dezember v . Js .erwartete dis Fabrik wiederum eine Anzahl Arbeitswillige aus
Straßburg . Das war den Streikenden bekannt geworden und sie sam¬
melten sich schon in der Frühe des 12. Dezember in großen Massen
auf dem Wege vom Bahnhofe bis zur Waggonfabrik , besonders in der
Jndustriestraße . Es waren gegen 3—400 Streikende an jenem Vor¬
mittag herbeigeströmt. Die ankommenden Arbeitswilligen wurden ,um Zusammenstöße zwischen diesen und den Streikenden vorzubeugen ,von einer Eskorde von Eensdarmm und Schutzleuten vom Bahnhofe
nach der Fabrik geleitet . Der Trupp der Arbeitswilligen hatte noch
kein großes Stück Weges zurückgelegt , als er sich einem dicht gedrängten
Haufen von Streikenden gegenüber sah . Die Streikenden drängten sich
an die Arbeitswilligen heran und durchbrachen die polizeiliche Be¬
gleitung , wobei auch Streikende gegen die Schutzleute tätlich wurden .
Es muß dabei das Messer gebraucht worden sein , denn mehrere Schütz¬
leute hatten nach Beendigung des Exzesses ihre llmhänge durchstochen .
Die Arbeitswilligen wurden getreten , gestoßen und verschiedene aus
ihren Reihen herausgeriffen und mißhandelt . Das geschah auch dem
Arbeitswilligen Herrmann . Er wurde getreten und geschlagen und
zwar nach seiner Aussage durch den Angeklagten Kölmel , der ihm da¬
bei zurief : »So jetzt haben wir dich!" Wenn einer der Arbeitswilli¬
gen aus dem Menschenknäuelherausgerissen war , wurde Hurrah ge¬
schrieen und gerufen : »Rur drauf !" Drei der abgedrängten Arbeits¬
willigen sind in schwerer Weise mißhandelt worden . Einer derselben
namens Lutz rief seinen Angreifern zu : »Laßt mich doch gehen, ich
lege die Arbeit nieder !" Lutz wurde daraufhin von drei Streikenden
nach dem Streikbureau verbracht, wo er da» Geld zur Heimreise er¬
hielt . Er reiste auch ab und tat dies , wie er heute angab , um fein
Leben zu erhalten . Unter fortwährenden Mißhandlungen von Seiten
der Streikenden , wobei auch mit Eummifchläuchen zugefchlagen wurde ,
gelangte die Mehrzahl der Arbeitswilligen in die Fcärik . Unterwegs
hatten die Schutzleute zur Abwehr der Angriffe von Seiten der Strei¬
kenden blank gezogen , konnten aber von ihrer Waffe keinen Gebrauch
machen , da sie in den großen Menschenknäuel eingekeilt waren . Bei
dem Tumult , der während der Ereignisse des 12. Dezember herrschte,
war es nicht möglich , die Leut« festzustellen , von denen hauptsächlich
die Ausschreitungen und Mißhandlungen verübt worden waren . Fest¬
genommen wurden damals die heutigen Angeklagten, weil sie sich an
einer Zusammenrottung , die der § 125 R .St .E .B . unter Strafe stellt ,

Ijetetlt&ten . Daß sie unter den Exzedenten sich befanden, wurde vomGericht als erwiesen angesehen. Aus der Beweisaufnahme ist noch zuerwähnen , daß der Kriminalschutzmann von dem Warth behaupteteer habe ihn geschlagen , dies unter seinem Eide mit aller Entschieden¬heit bestritt . Es traten wohl zwei Zeugen auf. die behaupteten , vonweitem gesehen zu haben, daß der Schutzmann auf Warth schlug, sftwurden aber unbeeidigt vernommen, da gegen sie der Verdacht be¬
stand , an der strafbaren Zusammenrottung vom 12. Dezember teilge¬nommen zu haben. Ein Polizeisergeant , der bei der Festtrahme der
Warth zugegen war, erklärte ebenfalls, daß dieser nicht geschlagenworden sei .

Das Gericht verurteilte die Angeklagten zu je 5 Monate « 8efSn >»nis . Bei Kölmel kamen 2 Monate 3 Wochen, bei Warth und Walze 3 Monate 3 Wochen Untersuchungshaft in Abzug.

Auszug ans den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

5. Mai : Heinttch Ftttsihe von hier , Finanzamtmann von Baden ,mit Sofie Hischmann von hier ; Alfons Milz von Biberach, Hetzer hier;mit Marie Konrad von Burgrieden : Wilh . Tubach von RußbaumSchmied hier , mit Rosa Ilhlmaun von Ehemnitz : Joh . Keller von Frettbürg , Divistonspfarrer in Rastatt , mit Martha Schmitthenner von
Freiburg : Albert Wagner von Blankenloch, Bäcker hier , mit Ottilie
Seyfried von Meersburg ; Georg Wechsler von Pappenheim , Küferhier , mit Lydia Hamm von hier . t ;

Eheschließungen :
6. Mai : Wilh . Kölmel von Oetigheim, Oberleitungsaufseher hier ,mit Wilhelmine Schäfer von Eaggenau ; Wilh . Balistter von Nörd-

lingen , Braumeister hier, mit Elisabeth Seidel von Boppard ; Albert
Hamel von Hamburg , Kaufmann hier, mit Emma Baumgartner «oniGr .-Sachsenheim; Hrch. Dantes von Huttenheim, Taglöhner hier , mit
Josefa Horadam von Schuttern ; Karl Dyroff von Heidersbach, Fab¬rikarbeiter hier , mit Man « Krumm von Steinbach.

Roman Brändli von Konstanz, Plattenleger hier , mit Karoline
Rosenfelder von Neusatz ; Wilhelm Singrün von Meßkirch, Bureru -
gehilfe hier , mit Amalie Grünbacher von Steinmauern ; Robert Seißvon hier , Zuschneider hier , mit Amalie Knautz von Herbrechtingen ;
Friedr . Hausmann von hier, Schlosser hier, mit Hilda Pallmer von
Hagsfeld ; Georg Polh von Darmstadt, Kaufmann hier , mit Mathilde
Schneider von hier : Aug. Rothfuß von Rastatt , Diener hier , mit Elise
Taafel von hier ; Jakob Hasst von Baiersbronn , Fuhrmann hier , mtt
Rosina Jacqmein von Lampertheim ; Josef Deger von Stupferich .Schneider hier , mit Stefanie Band von hier ; Friedrich Müller von
Kupferzell , Steinhauer hier , mit Maria Mader von Kupferzell.

Geburten :
29 . April : Maria Maria , Vater Wilhelm Neumaier Bäcker -

meister. — 30 . April : Hildegard Maria , V . Max Streule , Küchenchef ;
Johanna , V . Jos . Wackcrbauer, Taglöhner . — 8 . Mai : Elsa Maria .V. Otto Saß , Gärtner .

Todesfälle :
4 . Mai : Margarete , alt 19 Tage, Vater Oskar Räuber , VerfichtBeamter . — 5. Mai : Jakob Sünder , Ausläufer , alt 17 Jahre ; Elise;alt 8 Monate 5 Tage , V. Johann Knobloch , Chauffeur ; August, alt

3 Monate 11 Tage , V . August Wittmann , Elektr.-Monteur ; Gustav
Rößler , Kaufmann , Ehemann ^ alt 48 Jahre ; Jakob Wimmer , Ge-
fangenenwätter a . D ., Ehemann , alt 65 Jahre ; Rudolf , alt 3 Jahre ,V. Adolf Schöttle, Metzgermeister . — 6. Mai : Karl Röderer , Hafner ,ledig , alt 28 Jahre ; Rosa Frey , Dienstmädchen , ledig, alt 19 Jcchre ;Karl , alt 9 Monate 16 Tage, Vater Emil Schule, Taglöhner ; Erwin ,alt 11 Tage , Vater Otto Ehnes , Kaufmann .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie und Hydrogr .
vom 8. Mai 1911.Heber das Nord- und Ostseegebiet hinweg zieht sich heute ein

breiter Rücken hohen Druckes , der einen Kern über Nordwestrutzland
aufweist und der eine tiefe über dem Nordmeer gelegene Depressionvon einer flacheren jenseits der Alpen trennt . In Deutschland istdas Wetter meist trüb oder unbeständig und kühl , wenn auch etwas
wärmer als gestern. Eine wesentlich günstigere Umgestaltung der
Luftdruckverteilung und damit der Wetterlage ist zunächst nicht zuerwarten . >
Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Mai
Baro¬
meter

mm

Ther-
momt.
in C.

Abfol .
Feucht .

mm
Feuchtigk.
in Proz . Wind Himmel

7 . Nachts 9" U.
8 Mrgs. 7S0 U.
8. Mtt . 2SS U.

754.6
752 .9
751.2

8.8
11.1
14.8

8.0
7.5
8 .4

95
76
67

NO
0
0

wolkig
bedeckt

Höchste Temperatur am 7 . Mar 14,9 ; niedrigste in der da¬
rauffolgenden Nacht 8.6.

Nreoeri Ylagsmenge am 8. Mai 7'° früh 2,6 mm.
Wetternachrichten aus dem Süden vom 8. Mai früh :

Lugano Regen 10 Er . , Biarritz heiter 12 Gr . , Perpignan wolken¬los 16 Er ., NiM wolkig 12 Er ., Tttest heiter 15 Gr ., Florenz be¬
deckt 13 Gr ., Rom bedeckt 15 Er ., Cagliari wolkenlos 18 Er ., Brindisi
heiter 15 Er .

Größtes Hotel
Deutschlands.

Münzend renoviert .
Lentral -Hotel
Direkt am Bahnhof Friedrich -Straße , g ♦

Modernster Komfort.
10936 » 500 Zimmer von M 3.— an. ^

fltefier ßr
engf. u. franz. 'Damm&feitfcr

ftetWeiber

« 41

V
Ziräet 3%

71. Stängfe u. Trau
£cte ftitterfireße.

Gichtiker,Steinleidende ,Nieren « und Blasen-Krnnke
erhalten kostenfrei Broschüre mit Heilberichten . 9087a

Brunnonverwaltung Glohtbad Assmannshausan am Rhein.
Seit ich di« 60 Flaschen genommen , hat sieh bei mir hebt Oiehten/dll mehr gveigt .

Also vorzügliche Wirkung. Dr . med. D . i. St.

flreeha . Bor mb , Tal. Ü7L
gegx . 1830 .

Schachtbrunnen — Filterbrunnen
Hefbohraogen 4189

Wasserleitungen ,Pampen «nl»g»a,

Jede schwache Bouillon oder Suppe , ebenso Saucen , Gemüse und
Salate erhalten augenblicklich kräftigen Wohlgeschmack durch Zu¬
satz einiger Tropfen MAGGI» Würze. , 4013a

Probe - Fläschchen 10 Pfennig .
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rlus dem Rarlsrnher Rsnzertleben .

Karlsruhe , 8 . Mai .' $ Konzert der Karlsruher Liederhalle . Unter Mitwirkung von
^-errn Kammersänger Jan van Gorkem, Herrn Schauspieler Oskar
Höcker und des Hornquartettes , des Großh. Hoforchesters, bestehend
aus den Herren Kammermusiker I . Suttner , Hofmusiker R . Böntsch ,
I . Gebhardt und A . Sorns , und von Herrn Professor A . Karle
(Klavier ) fand am Samstag abend im großen Saale der Festhalle «in
Konzert der Liederhalle statt , das aufgrund seines reichhaltigen Pro¬
gramms das Motto „Der Wald im Lied" trug . Galt doch dem
deutschen Wald , seiner Schönheit und Poesie in erster Linie in Wort
und Lied die Huldigung , die der Liederhalle starker und gutgeschulter
Chor unter großem Beifall der stattlichen Hörerschar darbrachte .
Lieder von Mendelssohn , Abt , Othegraven , L . Baumann u . a ., unter
der Leitung des Dirigenten des Vereins , Herrn Ludwig Baumann vor¬
züglich einstudiert und durchgeführt, legten von der hohen Stuf «, auf
der der Chor der Liederhalle steht, ein beredter Zeugnis ab . Herr
van Gorkem, der mit sechs Liedern erfreute , war am Samstag prächtig
bei Stimme , sodoß die ganze Fülle seines klangschönen , mächtigen
Baritons voll zur Geltung kam . Er sang Lieder von Löwe, Schubert,
Weingartner und Wilhelm Berger . Besonders gefiel die dramatische
Wiedergabe des „Erlkönig " und der lyrische Gehalt des „Waldsee",
dessen feiner Text von dem leider viel zu wenig bekannten Schweizer
Dichter Heinrich Leuthold stammt. Sehr gutes bot das Hornquartett
des Hoforchesters , das in drei Quartetten das seltener gehörte Instru¬
ment in außerordentlich schönenr Zusammenspiel zu hohen Ehren
brachte und auch bei mehreren Männerchören schön begleitete . Den
Prolog „Der Wald im Lied"

, verfaßt von dem Vereinsmitglied Herr
Dollmaetsch , wurde von Herrn Schauspieler Oskar Höcker, dem Sohne
des Hofschauspielers Höcker von der hiesigen Hofbühne, mit Schwung
gesprochen . Her Professor A . Karle begleitete die Sologesänge mit
Verständnis und feiner Nuancierung . Der Beifall war sehr herzlich
und hatte mehrere Zugaben zur Folge .

ctz Frühjahrskonzert des Gesangvereins Konkordia . Es ist nicht,
leicht , bei den zahlreichen leistungsfähigen Gesangvereinen unserer
Stadt niit an erster Stelle zu stehen . Die alljährlich wiederkehvenden
Konzert« der einzelnen Vereine , nicht zuletzt diejenigen des Gesang¬
vereins Konkordia, spielen in dem stark pulsierenden Kunstleben der
Residenz ein« große Rolle . Das zeigte sich auch bei dem am letzten
Samstag abend im großen dicht besetzten Saale der „Eintracht " ver¬
anstalteten Frühjahrskonzert des oben genannten Vereins . Der
Männerchor unter der sicheren, bewährten Leitung des Chormeisters,
Herrn Lechner , gab erneut Proben seines vorzüglichen Könnens . Der
Chor verfügt über ein ausgezeichnetes Stimmaterial und folgt
willig den Intentionen des Chormeisters, , der die wackere Sänger¬
schar mit taktfester Hand durch alle zu überwindenden Klippen führte .
Die Kompositionen von Weinzierl , Jg . Heim, Rietz und Johannes
Beschnitt, vor allem das beliebte Koschatfche „Verlassen, verlassen
bin i"

, fanden eine anerkennenswerte Wiedergabe und trug dem Chor
und ihrem Dirigenten lebhaften Beifall ein. In glänzender Weife
bestand das neugegründete Männerquarteit (die Herren Schumacher,
Meinzer , Trautmann und Mayer ) seine Feuertaufe . Jeder einzelne
der vier Herren besitzt eine klare, wohlklingend« Stimm « , die bei
dem Vortrag der Lieder besonders gut zum Ausdruck kam . Auch das
Quartett wurde vom Publikum lebhaft applaudiert . Als einzige
Colistin wirft « wegen Unpäßlichkeit von Frau Lauer -Kottlar die
Großh. Hofopernsängerin Frau Olga Kallensee mit , die mit Liedern
von Flottow , Schubert , Löwe u . Weingartner erfreute und durch den
außerordentlich starken Beifall zu einer Zugabe gezwungen wurde .
Es erübrigt sich , auf das künstlerische Können der Sängerin hier
näher einzugehen, deren Leistungsfähigkeit ja bestens bekannt ist.
An das Konzert , welches für die Konkordia einen vollen Erfolg be¬
deutet , schloß sich ein« Tanzunterhaltung .

Sport -Nachrichten .
» Karlsruhe , 8 . Mai . Die süddeutsche Schwimmsaison wurde am

Saiustag und Sonntag mit dem zweitägigen Internationalen Wett¬
schwimmen des Schwimmcrbund Schwaben in Stuttgart eröffnet . Zu
demselben waren nicht nur Meldungen aus ganz Süddeutschland , son¬
dern auch aus dem Ausland von Wien , Paris und St . Gallen ein¬
gelaufen . Die beiden Karlsruher Schwimmvereine hatten ebenfalls
Meldungen abgegeben und konnten folgende Preise erringen : Der
Schwimmverein „Poseidon" siegte in der Seniorstafette um den
Ehrenpreis des Grafen Zeppelin , der Seniorenstafette um den Ehren¬
wanderpreis des Herzogs Albrecht von Württemberg und im Junior -
handüberhandschwimmen (Fritz Printz ) , vom ersten Karlsruher Ama-
teur -Schwimmklub „Neptun " konnte I . Hügler das Junior -Seiten¬
schwimmen gewinnen und im Erftschwimmen einen zweiten Platz
belegen.

<p Karlsruhe , 6. Mai . Auf seinen völlig umgearbeiteten Tennis¬
plätzen wird der Karlsruher Fußballverein im Laufe dieses Monats
ein internes Tennistournier abhalten , das auch für Nichtmitglieder ,die auf den Plätzen spielen, offen ist . Bemerkt wird ,
daß die Plätze , welche die einzige zusammenhängende Tennisankage
hier bilden , ganz neu angelegt find . Sie stehen unter sachgemäßer
Leitung und werden täglich so instandgesetzt, wie es ein gediegener
Sport unbedingt erfordert . Ein weiteres Tournier findet im Juli
statt , auf das ebenfalls jetzt schon verwiesen wird .

X Kehl, 6 . Mai . Der Oberrheinische Regattaverein , dessen Pro¬
tektor Statthalter Graf v. Wedel ist, hat , wie schon mitgeteilt , die
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4. Internationale Ruderregatta des Oberrheinischen Regattavereins
auf den 23. Juni 1911 zu Kehl ausgeschrieben. Das Programm sieht
vor : 1 . Achter . Rheinpreis . 2 . Damenpreis . Einer . 3 . Preis des
Deutschen Ruderverbandes . Vierer ohne Steuermann . Wanderpreis .
Der siegende Verein erhält bei Rückgabe des Preises ein silbernes
Ehrenschild. 1908 war Sieger der Ludwigshafener Ruderverein ,
ebenso 1909, 1910 der Mainzer Ruderveretn . 4 . Preis der Stadt
Straßburg . Achter . 5. Großherzogspreis . Vierer . Wanderpreis
vom Großherzog von Baden . Sieger war 1909 der Frankfurter Ru¬
derverein und 1865, 1910 der Mannheimer Ruderverein „Amicitia ".
6. Regattavereinspreis . Einer . 7. Zweier ohne Steuermann .
8 . Vierer . 9. Doppelzweier ohne Steuermann . 10. Kaiserpreis .
Vierer . Dreimal ohne Reihenfolge zu gewinnen . Von Kaiser Wil¬
helm im Jahre 1910 verliehen . Sieger war 1910 der Mainzer Ruder¬
verein . 11 . Ermunterungspreis . Vierer . 12 . Munsterpreis . Vierer .
13 . Einer . 14. Statthalterpreis . Achter. Ehrenpreis , gesttftet vom
Kaiser! . Statthalter von Elsaß -Lothringen .

ob . Mannheim , 6. Mai . Der Stadtrat bewilligte für die 33. Ober¬
rheinische Regatta am 2. Juli d . I . einen Ehrenpreis .

y . Mannheim , 8 . Mai . Bei dem gestrigen Badenia -Rennen
wurde am Totalisator die Summe von rund 100 000 Mark umgesetzt .
Im Ganzen wurden 271000 Mark gewettet , bedeutend mehr al» im
Vorjahre . Rittmeister Fürst Wrede, der das Lindenhof-Flachrennen
gewann und zweimal Zweiter wurde , stürzte, wie heute früh kurz
gemeldet, auf der flachen Bahn so unglücklich , daß er bewußtlos lie¬
gen blieb . Er wurde auch bewußtlos ins Heinrich Lanz-Krankenhaus
transportiert . Sein Befinden ist nicht besorgniserregend . Es liegt
allerdings eine schwere Gehirnerschütterung vor , auch hat Fürst
Wrede eine Verletzung hinterm linken Ohr erlitten . Lebensgefahr ist
nicht vorhanden . Das Bewußtsein kehrte heute morgen zeitweise
wieder. Der erfolgreichste Reiter des diesjährigen Meettngs war Lt .
Graf Holck , der vier Rennen gewinnen und sich außerdem dreimal
plazieren konnte. Ihm folgt Oberlt . Braune mit drei Siegesritten
(u. a . Preis der Stadt Mannheim ) und drei Plätzen vor Lt . F .
v. Zobeltitz, der gleichfalls drei Sieger steuerte und einmal auf Platz
endete. Je zwei Siege errangen Lt . v. Moßner (darunter di« „Ba -
denia") und Rittm . Fürst Wrede, während Rittm . v . Platen und Lt .
Stresemann je einen Sieg auf ihr Konto brachten Di« höchste Sieg¬
quote (245 : 10) wurde auf Fox Covert unter Rittm . v. Platen im
Eröffnungsflachrennen am ersten Tage bezahlt , die niedrigste
(13 : 10 ) gestern im Werderrennen auf Concord unter Lt . Graf
Holck . Am Totalisator wurden umgesetzt am ersten Tage 177 795 , <t ,am zweiten 210 625 M und am letzten 270 995 M , insgesamt also
659 415 Mark.

Handel und Uerlrehr.
KarksrnSe, 6. Mai. a . Schlachthof . In der Zeit vom

l . Mai bis 6. Mai wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :
1513 Stück Vieh und zwar : 184 Großvieh (90 Ochsen , 31 Rinder ,
31 Kühe, 32 Farren , darunter ans Frankreich 00 Ochsen . 0 Riad,
0 Kü e, 00 Farcen,) 325 Kälber , 863 Schweine, 17 Hammel,
1 Ziege» 68 Kitzlein , 0 Ferkel, 5 Pferde» 0 Esel. 11163 Kilogramm
Fleisch wurden außerdem von auswärts cingeführt und der Beschall
unterstellt. — 6. Vieh Hof . Zum Markte wurde» auf --
getrieben : 138 Ochsen , 22 Bullen , 31 Kühr, 28 Färsen. 286 Kälber .
32 Schafe, 0 Ziege, 1282 Schweine, 0 Kitzlein. Kaufpreis für
Ochsen T. Qstal. 95—100 M.. 2. Qttir 'SO— OtMl .
88- 90 M. . für Bullen 1 . Qual . 88—91 M.» 2. Qual. 84—88
Mark, 3 . Qual. 82- 81 Bl ., für Färsen 1 . Qual . 88—100 M. . 2.
Qual . 75—78 M.» 3. Qual . 70- 71 M. . für Kühe 1 . Qual . 78—82
M .. 2. Qual. 75—78 M.. 4. Qual . 70—71M .. für Kälber 1. Qual.
103- -107 M., 2. Qual . 100- 103 M„ 3. Qual . 95—98 für
Schafe 1 . Qual . 74—76 M„ 2 . Qual . 72—71 M . , für Schweine
1. Qual . 61—63 M., 2. Qual . 60 - 00 M., Sauen und Eber 00
M. pro 80 Kilogramm Lebendgewicht» für Kitzlein 0,00—0,00 M.
das Stück. Tendenz : lebhaft .

A Durlach, 6 . Mai . Der heutige Schweinemarkt wurde befahren
mit 94 Läuferschweinen, 593 Ferkelschweinen. Verkauft wurden 94
Läuferschweine , 503 Ferkelschweine. Der Preis per Paar betrug für
Läuferschweine 45—65 M , für Ferkelschweine 24—36 M. Die Kauf¬
lust war ' rege.

r . Todtmoos (A. St . Blasien ) , 8 . Mai . Der Umsatz des Länd¬
lichen Kreditvereins im benachbarten Ibach ist im Jahr 1910 auf
86 000 M gestiegen .

t=s Lörrach, 8. Mai . Die Stadtgemeinde Lörrach hat eine
vierprozentige Anleihe im Betrage von anderthalb Millionen
an ein Konsortium gegeben, dem von badischen Firmen
angehören die Bankhäuser Beit L . Hombuger in Karlsruhe
und Fuld u. Co. in Pforzheim, sowie die Bank für Handel
und Industrie in Darmstadt und die Basler Handelsbank in
Basel,

E_
Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.

Mitget. durch Pafsagebüro v. Fr . » ern , Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22,
iS Bremen , 7. Mai . Angekommen am Freitag „Eneisenau " in

Colombo, „Greifswald " in Bremerhaven , „Breslau " in New-Pork,
„Zielen" in Aden, „Eöttingen " in Montevideo . Passiert am Frei¬
tag „König Albert " Wilhelmshaven . Abgegangen am Freitag
„Lützow " in Algier , „Großer Kurfürst " in Algier , „Prinzregent

Luttpold " in Neapel , „Cassel " in Philadelphia . „Aachen " in Bremen
„Gotha " in Vigo"

, „Gießen" in Buenos Aires ; am Samstag „Helgo¬land" in Antwerpen , „Coblenz" in Sydney .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse.)
Ostr. Cred^A. 203. '/.
DiSc Com .-A 188 . '/«
DreSd. B .-A. 157 .—
vst .Staatsb .-A. 161.-
Lombarden 18 . '/,
Tendenz : schwächer.
Frankfurt a. M.

(Mittellurfe .)
WechselAmsterd 169.42

„ Antwerpen806.—-
w Italien 804 .33
„ L - 204 .30
* Pari » 808 .25
m Schweiz 808,66
. Wien 851 .25

Pri 2*
Napoleons ie .19
334%Deutfche
Reichsanleihe 93 .75

3% do. 83 80
834 Pr . Sons. 93.65
4% Jtal . Rente —
4% Ost. Goldr. 98.70
4% 1880 Muffen 91 .70
4 % Serben 87 .05
4% Ung.Goldr . 93.70
Bad. Bank 133.50
Darmst. Bank 127? / .
Deutsch . Bank 263 . '/,Diskonto 188 . '/«Dresd . Bank 156 .' «.
Ost. Länderbk. 184 .50
Rhein. Kr .-Bk. 138 . '/«
Schaaffh. Bank 138 . 10
Wiener B.-V. 136.60
Ottomanbank 141 .—
Bochum 235. '/,
Laurahütte 174 . —
Gelsen!. 203 .7/,
Harpener 185 . '/,Tendenz: schwach .

(Schlußkurse).
4% neueBadener10l .7b
4% Bad .1908 10U0
4% S3ob . 1901 100 .60
8)4% »abg.i.Fl . —

dto. i . M. 94.-
334% 1892/94 93 .-
3% % 83ab.1900 92.50
3 % % . 1902 91250
334% öab .1904 91.50
334% löob.1907 91.40
3% Bad. 1896 85 .10
4%Bayernl907 —

4%Württb .l907 101.85
4% Rh. Hyp^

Pfdb . b. 1919 99.70
4% * 1917 100.70
334 % » 1914 90.-

vom 6. Mai.
43f %M .@iaat3 .

anleihe 1905 100.25
4 %do.Rentel902 91 .80
4% Türken uni -

fiz. v. 1903 93.30
Turk . Lose 176 .60
Bad . Zuckf. W. 184.—
A. Elekt.-Ges . 276 . V,El .- Ges .Schuck. 176 . ' /»
Masch.Gritzner 275 .50
Karlsr -Masch. 16 .-
H^A. Pakets. 133 . '/«Nordd. Lloyd 96.—

Nachbörfe .
(214 Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A . 203 . '/,
Deutsche B.-A. 263 .—
Disk.-Comm. 188. '/«
Dresd . Bank 156. '/,
Ost .S .-B. Fr . 161, —
» Südb . Lomb. 18 . '/,
Tendenz : schwächer.

Berlin
(Anfangskurse).

Ost-Kred^Akt. —
, 'ert .Handelsg. 166. '/«
Kom .-Disk.-B. 116 . ' ,
Darmst. Bank 127. '/«
Deutsche Bank —
Disk.-Konnn. 188 .—
Dresd . Bank 156 . '/,Balt . u. Ohio 104 .—
Boch. Gußstahl 235 . '/,BLö .-wLaurah 174 . '/,
Harpener 185 . '/,

Tendenz : schwach.
Berlin (Schlußkurse).
4% Reichsanl.

b. 1918 unk . 102.25
4% - Preuh . C 102 .60
834%Reichsanl. 93 .80
3% Reichsanl. 83.80
83L %Preuß . C. 93 .80
3% dto. 83.60
4% Bad. 101 .75
334% couv. — .—
334% S3ab .l900 — _
334% . 1904 — —
334% , 1907 —
4% % Rufi. 1905 100.50
Ost. Kreditakt. 203 . ' /,Disk.-Komm. 187?/.Dresd . Bank 157 .—Nat .-B.f.Dtschl . 126 . -
Kom.-DiSk.-Bk. 116.20
Kanada -Pacific 231 ?/«
Bochum .Gutzst. 234. '/,B^ kö.-uLaurah . 174, */«
GelsenftBergw. 203? ',
Harpener 185?/,
Phönix 259. 10
Dynamit Trust le6 ?/« .

All . Elek.-G. E. 274,zy
E .-G. Schuckert 175.7g
Siem . u. HalSke 248 20
Westerregeln 209 .50D-Met..Patt ^»8 371 —
M..F . Gritzner 173—
BrauereiSinner 210 .80
P .-Ung^ k.Pfdbr . 93—
Pest-Ung^ toObl . 93 .10
Ung .Schmalbahn 98.75
Privatdiskonto 2 '/,

Berit »
(Nachbörse .)

Ost.Kred.-Akt. 203 . ' ).Berl .Hand .-Ges . 165?i
Deutsche B.-A. 261 .—
Disk. Komm.-A . 187.%
Dresden . B.-A. 156? /,
Lmb .T )st.Südb . ls ,Balt . u. Ohio 103?/,
Bochum .Gutzst. 234 ?/,Dortm .U.Tit .O. — .
Laurahütte 174? /,
Gelsenkirche « 203.—
Harpener 185?/,

Tendenz : schwach.
Wien ( 10 Uhr '.

Ojl.Kred.-Alt. 649 . -»
„ Ländcrbank 037, —
. Staatsb .sfrz. ) 760 . -
Lomb .öst.Südb 111 .56

Marknoten J 17.35
Ost .Kronenrentr 92 .60
OsUPapierrente 96.50
Ung . Goldrente 111 .40
Ung .Kronenrent 91 .25

Tendenz : fest.
Parts .

3% frz . Rente 95.80
4 % Italiener — _
4% Spanier 97.25
4%Türk .,unifiz . 92 .65
Türkische Lose —,—
Banq . Ottoman 713 —
Rio Tinto 16.97

Londv «.
Chartered 33'/, @ b,

:
de Beers 181 .
East Rand 4'/,' -lolvfields 5«/,Randmine » 7 '/,Anaconda 7 '/,
Atchis. co nlmon 112 '/,

« preferred 106—
Ihicago , Milwauke
and St . Paul 123 ■

Deuver prefer . 29 '/«;
LouisvilleNasyv. 150 —:
Union Pacific 182 '/,United Etat . Steel . .

Corp. commo 76 '/,
dito preferred 122 ',,

Stimmen aus dem Publikum .
(Mir die unter dieser Rubik stehenden Arttkel übern immt die Redattio»dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)

HH Karlsruhe » 8. Mai . Im Anschluß «mf den Artikel über di« .
Verkehrsverhältnisse auf der Strecke Karlsruhe -Bretten -Eppingen-
Heilbronn werden wir um die Aufnahme folgender Anregung gebeten:
„Wäre es der Großh. Generaldirektion nicht .möglich, nachdem von
5.40 Uhr bezw . 5 .18 Uhr dis 9.48 Uhr vormittags kein Zug mehr von .
hier die Strecke Karlsruhe -Bretten -Eppingen fährt , in dem Eüterzug
mit Personenbeförderung ab Jöhlingen 6.55 Uhr vormittags den Per¬
sonenwagen schon in Grötzingen einstellen zu lassen, um dem Reisenden
die günsttgste Geschästsstundezum arbeiten zu bieten ? Es wäre dann
ein Anschluß an den hier 6.80 Uhr abgehenden Personenzug Karlsruhe -
Mühlacker durch Wagenwechsel in Grötzingen gegeben, sodaß der
Reisende 7 .42 Uhr nach Breiten , also zu einer günsttgen Zeit , gelangen ,könnte.

Wöcfaentlidi
ein Bad im Friedricbsbad Kaiserstr.I3GmOSte lim«

zur Gesund¬
heit werden .

Holter die Polter
steht mehr auf dem richtigen Fleck ; alles ist weggerückt , damit tüchtigmit L u h n S Wasch-Extrakt geputzt werden kann. Viel schneller wie
früher ist das Grotz -Reinemachen fertig , die Wohnung duftet sauber,wie neu : das macht der echte Luhns Wasch-Extrakt mit Rotband .

Mannheimer Krief.
Maifestwoche und Mairennen . — Siegfried Wagner -Konzert. —

Vom Hof- und Nationaltheater .
— Mannheim , 8 . Mai . Mannheimer Maimarkt , Maimesse, Mai -

^ennen» kurz, eine große Maifestwoche war das Signum der letzten
Tage» gar wenn der Frühling und die Herren und Damen der Schö¬
pfung ihre neuen Kleider angezogen haben , die Aug und Herz er¬
freuen . Große Moderevuen könnte man, vom engen Kreise ans
betrachtet, auch die Mannheimer Pferderennen nennen ; man zeigt,
was man sich leisten kann. Die ganze und die halbe Welt führt ihren
Luxus vor, gediegen und einfach die stolze Handelsaristokratie , elegant
und auffallend die Dämchen, die Mannheims Bild selten aber doch
von Zeit zu Zeit ergänzen. Unter 'den Toiletten fehlte nicht der Hosen¬
rock oder der noch modernere gespaltene Rock, es fehlte bei den Herren
auch nicht die Rockhose und «s schwankten auf den Köpfen der Damen die
größten und die kleinsten Hüte, a 1a Florentiner , a 1a Turban , a la
Jakobiner . Und wer sich aus Versehen auf einen Damenhut gesetzt hat ,der kann die Form auch noch brauchen.

Ans „Versehen fetzen" hat auch mancher in diesen Tagen bedauert ,
wenn er am Totalisator ein Pferd , das nicht gesiegt hatte , tippte .
Und in Mannheim wird sehr viel getippt . Selbst der kleine Bürger ,der sich das Jahr über den Groschen absparen , muß, läßt beim Mai¬
rennen auch zwei oder drei Goldstücke rollen , die zu verlieren er sich
mit Dreien -wer Vieren asiociert hatte . Denn verloren sind sie mei¬
stens und so viel Pferdeverstand besitzt der einfache Bürgersmann doch
nicht um zu gewinnen. Wer sich aber nicht zur Mitgliedschaft des
Rennvereins oder gar zu einer Loge aufschwingen kann, und in un¬
serer heutigen Weltordnung ist das noch eine ganz erkleckliche Zahl ,die besuchen ihren angestammten Freiplatz am Neckardamm, einer etwa
5 Meter hohen Böschung , die sich der Mitgliedettribüne gegenüber in
der ganzen Breite der Rennbahn dahin zieht . Dort steht wie eine
Mauer alljährlich ein« vieltausendköpfige Menge , die mit nicht weni¬
ger Interest « die ganze Beranstaltung verfolgt , ja , die vielleicht grö¬
ßere Opfer bringt , als mancher der am Totalisator sein Geld verliert .
Lange vor Beginn zieht Mann , Frau und Kind an diesen Platz . Früh¬
stück, Mittagessen und Vesper in der Tasche oder im Kinderwagen und

. kamxitzrt so bei schönem Wetter im Freien . Wenn nun gar unser er¬

lauchter Großherzog und seine Gemahlin nach unserer 'Stadt kommt,
da läßt es stch auch die Bevölkerung der Umgegend nicht nehmen ent¬
weder vom Maimarktsdienstag an , den zu besuchen unbedingte Pflicht
ist, bei den Verwandten in der Stadt zu bleiben , oder wieder in die
Stadt zu kommen , um den Fürsten zu sehen . Da geht ein Jubeln
durch die Menge, wenn der Wagen vorbeifährt und das Herrscher¬
paar freundlich winft .

Die Bevölkerung hatte diesmal oft Gelegenheit , den Auffahrten
der Herrschaften beizuwohnen . Am Samstag , es war für unseren
Großherzog ein anstrengender Tag , besuchten die Eroßherzoglichen
Herrschaften kurz nach ihrer Ankunft von Straßburg und Karlsruhe
das Siegfried Wagner -Konzert im Nibelungensaal des Rosengartens ,
das die künstlerische Sensation der Maifestwoche bildete . Es muß für
einen Dirigenten einen überwältigenden Anblick bieten , wenn er fein
Podium betritt und nun auf einer Seite , das auf über hundett Mann
verstärkte Orchester sieht , auf der anderen eine festlich gekleidete
Menge Kopf an Kopf, etwa 4000 Menschen unter einem Dach und da¬
zwischen den Fürsten des Landes . Hier war wirklich tont Mannheim ,
hier zeigte sich die tiefe, musikalische Kultur , die sich die Mannheimer
erworben , sie spendeten starken, freundlichen Beifall , nicht über¬
schwenglich aber ehrlich , dem Sohn des großen Meisters huldigend , ihn
aber auch persönlich schätzen u . als Komponisten, der vielleicht unter
dem Glanze seines großen Vaters bis jetzt doch nicht richtig gewürdigt
wurde. Man hatte von Werken Siegfried Wagners 's in Mannheim
wenig oder fast gar nichts gehört , umso größer war die Ueberraschung
als man seine melodischen , lyrisch -dramatischen Kompositionen kennen
lernte . Für Karlsruhe bedarf es hier wohl keiner näheren Erklä¬
rung ; denn dort haben Siegfried Wagners Werke schon festeren Fuß
gefaßt als in Mannheim . Einst, in den siebziger Jahren war es um¬
gekehrt , als Richard Wagner hier fein großes Konzert gab und
Mannheims Treue rühmend erzählte ; manche der Ueberlebenden
tauschten Erinerungen aus an jene Zeit , an jene unvergeßlichen
Augenblicke . Und so werden die Jungen später wieder erzählen , daß
sie Siegfried Wagner dirigieren gesehen haben , daß Fritz Pogelstrom ,
der tongewaltige Tenor , und Frau Hafgren -Waag , die herrliche So¬
pranistin , einst ksl Mannheim gelebt und gewirkt haben ; denn wir
müssen sie an große Bühne » weiter geben, einstweilen aber erfreuen

sie uns häufig auf der Bühne wie im Konzertsaal , Siegfried Wagners
Text bot ihnen diesmal Gelegenheit .

Selbstverständlich hat auch das Mannheimer Hof« und Rattonal «
Theater in dieser Festwoche alles ausgeboten , um zu zeigen, wie und
welche Kunst man pflege. Da ging der vom Intendanten , Professor
Ferdinand Gregori neuinszenierte, neugefaßte Götz von Berlichingen
über die Bühne , der interessante Dekorationen , geschickte Zusam-
menziehungen der vielen Szenen zu einer engeren textlichen Fassung
aufwies . Da entzückten zwei Gastspiele der unvergleichlichen Kolora¬
tursängerin , Fräulein Frida Hempel, von der königl. Hofoper in Ber¬
lin als Regimentstochter und als Königin Margarete in den Huge¬
notten , da gab es Kleist's Prinz von Homburg» ging die pracht¬
volle Bittner '

sche Oper der „Musikant" in Gegenwart der Großh.
Herrschaften über die Bühne , da feierte man den 150 . Geburtstag
Kotzebues durch die Neueinstudierung der ^deutschen Kleinstädter ",
kurz : eine reiche Fülle auserlesener Eenüffe wurde geboten. Mann¬
heim versteht Feste zu feiern . Das Maifest ist die typischste und
schönste Zeit . A . L.

Humoristisches «
* Im Hochgebirge. Bauer : . . Woaßt d'

, Hansl , mit der
Viehwirtschaft is 's nix mehr — i' leg' mi ' jetzt auf d' Sommer¬
frischler !"

Eingegangen. Kellner (beim Berechnen der Zeche ) : Sie haben
zwei Glas Bier , macht vierzig Pfennige , — eine Zigarre , fünfzig»
eine Taffe Bouillon , achtzig . . . . — Gast (ironisch ) : Zwei Fliegen
waren in der Bouillon . — Kellner : Zwei Fliegen L zehn; macht .zu¬
sammen eine Mark . .

Im Künstlercafö. Gast : Kellner , eine Suppe ! — Kellner :
gibt Nudelsuppe mit und ohne Huhn . — East : Was kostet fie m»
Huhn? — Kellner : 75 Pfennig . — East : Und ohne Huhn ? — Kell¬
ner : 50 Pfennig . — East : Bringen Sie mir das Huhn . (Lust. Bl .)

* Blütenlese der Münchner Jugend . Im „Göttinger Tageblatr
vom 3 . März d . Is . steht zu lesen: „Aus Liebeskummer versuchte am
Montag mittag sich das Dienstmädchen eines hiesigen Offiziers durch
Kleesalz zu vergiften . Das Mädchen ward « in die mediziaifche Klinik
gebracht, dürfte aber mit dem Lebe« davonkomm: n? '
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Heil 18 Jahren in Deutschland eingeführt und heliei

“lc 3C2 »J2f ?^

dieser
Schutz«
Marke.

in seinen Eigenschaften tmd Wirkung von dem hochangesehenen Chemiker der
Seifen-Industrie Herrn Dr . C. F . Veite in Berlin auf das glänzendste begutachtet gibtblendend weiße « Völlig geruchlose Wäsche und schont das Leinen in denkbarster
Weise . Es reinigt die Wäsche schnell « sehr gründlich andverursacht leichteste Arbeit

Das em Pfund - Paket kostet nur 25 Pfennige.
Za haben in Drogen-, Kolonialwaren- and Apotheker-Geschäften .

En groe von der Fabrik :

L. Minlos & Co., Köln-Ehrenfeld,
Hoflieferanten, ^

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben Sich unter dem

5, Mai 1911 gnädigst bewogen gefunden, dem Revisionsvorfta -id
iiint Ministerium des Innern , Oberrechnungsrot Ernst Weigel , das
Ritterkreuz erster Klaffe Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen
p verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben unterm 4. Mai
1911 gnädigst geruht , 1 . den Revisionsvorstand beim Ministerium des
Znnern, Oberrechnungsrat Ernst Weigel , auf fein untertänigstes An --
suchen wegen leidender Eefundheit unter Anerkennung feiner lang¬
jährigen treu geleisteten Dienste in den Ruhestand zu versetzen ; 2 .
den Rechnungsbeamten beim Ministerium des Innern , Rechnungsrat
Ambros Boppel , unter Verleihung des Titels Oberrechnungsrat zum
Revisionsoorsteher beim Ministerium des Innern zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, der Königlich Württembergischen Hofdame a. D.
Luise Freiin von Gemmingen in Karlsruhe die untertänigst nachge
suchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der ihr verliehenen
Erinnerungsmedaille an die Silberhochzeit Ihrer Majestäten des
Königs und der Königin von Württemberg zu erteilen.

Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben unterm 4 . Mai
1811 gnädigst geruht , den Vorstand der Wasser- und Stratzenbau-
inspektion Karlsruhe, Vaurat Adolf Eisenlohr , auf sein untertänig¬
stes Ansuchen unter Anerkennung seiner langjährigen treu geleisteten
Dienste auf 1 . Juli 1911 in den Ruhestand zu versetzen .

Das Königlich Preußische Kriegsministerium hat den bisherigen
Stadtvikar Hans Keller in Freiburg auf 1. Mai 1911 zum evange¬
lischen Divistonspfarrer in Rastatt ernannt.

Mit Entschließung Drotzh . Ministeriums des Innern vom 1 .
Mai 1911 wurde Gewerbelehrer Friedrich Kober an der Gewerbe
schule in Mannheim in gleicher Eigenschaft an jene in Tauberbischofs
heim versetzt.

Mit Entschließung Erohh . Ministeriums des Innern vom 3 . Mai
1911 wurden versetzt :

Kanzleisekretär Eduard Oettli in Pfullendors zum Bezirksamt
Eberbach, Registrator Friedrich Schlatterer in Eberbach zum Bezirks¬
amt Säckingen , der etatmäßige Aktuar Friedrich Schelhaas in Wert¬
heim — unter Ernennung zum Registrator — zum Bezirksamt Pful
lendorf.

Statt besonderer Anzeige .

insnaas ■» ■■■■» ■■■■
Bekanntmachung. .

Im Hundezwinger des städtischen ,
WasenmeisterS , SchlachthauSstr . 17
(zwischen Kaserne und Eisenbahn ), ■
befinden sich nachstehende Herren - :
loie Hunde :

1 . em schwarz. Dachshund , männl ., -
2 . ein weißer Foxterrier , „
3. ein gelber Pinscher „
Dieselben werden , falls sie nicht :

innerhalb 3 Tagen abgeholt sind ,
getötet bezw. versteigert . 7339 :

Karlsruhe , den 8 . Mai 1911 .
Mt. Schicht. «. ?

Gestern mittag ’/34 Uhr entschlief sanft nach lantrem , schwerem Leiden unser
treubesorgter Gatte , Vater , Schwiegervater , Bruder und Onkel

Max Schneider , Glasermeister
im Alter von 65 Jahren .

Karlsruhe -Mahlburg , den 7 . Mai 1911 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Clara Schneider , geb . Gebert
nebst Kinder .

Die Beerdigung findet Dienstag den 9 . Mai , mittags ' /,5 Uhr , auf dem Mühlburger
Friedhofhofe statt . — Trauerhaus : Maxaubahnstrasse 24 815326

! i i I !_ j : l E ,

Adelheids-Quelle aus Hellbrunn ^in Oberbayern , <a »
stärkste Jod - und Brom-Trlnkquelle. s1

Gegen Skrofulöse in ihren verschiedenen Formen , alß :
Trüsenleiden , skrofulöse Augen », Obren », Rasen - , Knochen-, Gelenk -
und Beinhautentzündungen , Kropf , Infarkten der Leber u . Milz ,orauenkrankheiteu , Harn - und Geschlechtsleiden , Syphilis , Steinund Gries ; Krankheiten der rUmnugsoraane (Bronchialleiden je . ),Hautkkrankheiten f- ; i — ' * i - - — »

Statt jeder besonderen Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsern lieben *

guten Gatten , Vater , Schwiegervater , Grossvater , Bruder »
Schwager und Onkel

Karl Fr. Dürr
Schlosaermeister

von seinem langen , schweren Leiden zu erlösen und in die
ewige Heimat abzurufen .

Um stille Teilnahme bitten :
Emilie Dürr , geb. Vier .
Emilie KrauQ , geb. Dürr .
Frieda Kuhn , geb. Dürr .
Johanna Dürr .
Karl Krauß , Kaufmann.
Willy Kuhn , Kaufmann.

Karlsruhe , den 7. Mai 1911.
Hirschstrasse 30.

Die Beerdigung findet Dienstag abend */,6 Uhr von
der Friedhofkapelle aus statt . 7322

Kondolenzbesuche werden dankend verbeten .

Spezialmarke l ! Mein 7220

flfosse Flasche
" Mk . 2 .30 ::
Weine Flasche
“ Mk. 1.85 :

(Verschnitt )
mit dem Kreuz ,

ist an Güte, mil¬
dem und angeneh¬
mem Geschmack
stets gleichmässig

und

deshalb in Krank¬
heitsfällen vielfach
anderen Marken

wofür der stets
wachsende Um-

I satz der deutlichste
Beweis ist.

Trotz der guten
Eigenschaften

sehr preiswert u.
daher jedermann

zugängig.

50000 Mark
sind auf 1. Hypotheke zu 4lU° l0 ganz
ober geteilt auszuleihen . 2 .1

Gesuche befördert bte Expedition
der „Bad . Presse unter Nr . 7332

Für Fuhrleute,
Baugeschüsie re.

Der neueste Transportwagen für
sämtliche Materialien , kann jeder¬
zeit besichtigt werden . Event . Ver¬
treter gesucht bet hoher Provision .
Ges . gesch . 4297a

H. Schwammberger »
Wagenbauwerkftätte ,

vormals Fr . Umbach « Heilbronn .
Ferner zu verkaufen :

1 neuer Flaschenbierwagen ,
1 neuer Viktoria . Bock abnehmbar ,
1 älterer Viktoria .

Der Obige .

Zu verkaufen
F. Frohiuüller

Inh. : 1 . Klasterer,
Grossh . Hoflieferant ,^■hprmzenstr . 32. Telephon 1145 .

* Wed des Rabalt- Spar -Vereins .

» S ?**8nte , verschied , 20 u . 12 Mk..
TUch -Diwan 30 Mk . . Waschkom-
Bs,18 Mk ., Chaiselongue 24 Mk .,^ tlko billigst . B15302 .2.i

Adlerstraße 30 . im Hof ,

7336S Jahr « alt.

„Luminia"
Male»« - Vertriebs - Seieilfchaft

KarUWUhelmstr . «6.
siuiihriaer Dobermann « Rüde .

sehr wachsam , lebhaft .Temperament
zu verkaufen . Bl 5343

Ludwig -WUHelmstr. 20 , pari.

Danksagung .
JÄr die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

weren Verluste meines innigstgeliebten Gatten , unsere «
guten , treubesorgten , lieben VaterS , Schwiegervaters , Groß¬
vaters , Bruders , Schwagers und Onkels

Jacob Mmmer
Gefangenwärter a. D .

für die vielen Kranzspenden und die überaus zahlreiche
Betettlgung am Leichenbegängnis von hier und auswärts
sagen wir hiermit allen unsern herzl . Dank . Besonderen
Dank den ehrw . Krankenschwestern für ihre aufopfernde
Pflege . Ueberaus trostreich u . wohltuend berührte d,e An¬
teilnahme de» Kirchenchors von Peter u . Paul , dem wir
für den erhebenden Grabgesang herzlich danken , sowie dem
Manner -Verern Badenia für die Begleitung zur letzten
Ruhestätte . 7828

Im Kamen der trauernden Hinterbliebenen :
Marie Luise Wimmer Witwe u. Kinder.
KarlSrnhe - Mühlburg , 8. Mai 1911.

Zum Aufpolieren und Wichsen
von Möbel u. Klavieren empfiehlt
sich billigst 1815359
Wilh . Köhler . Schreinermeister ,

Klauvrechtstr . 39 . — Karte genügt .

Kaufe
fortwährend getragene Herren » und
Damenkleider . Schuhe , Weißzeug .Möbel . Zahle sehr gute Preise .
Kommei . LauS . Sal . Gutmann ,

eftZäbringerftraße 23. 58153v <J

Kleine Spezerei-
Laden-Eimichtung,bereits neu , ist spottbillig ab¬

zugeben . 4316a2 . 1Jacob Bauer ,
3eutexa _i ?Imt BruchsM ,

3915320,2. 1 Kreuzstraße 20 , HI.

« in ÄinöÄlfÄ
in gute Pflege genommen . 2 . 1
B15332 Bahnhofstr . 0 . 8 . St .

Neues
Schlafzimmer,
hell Nußbaum : 2 Bettstellen , 2
Nachttische mit Marmorvlatte . 1
Waschkommode mit Marmor¬
vlatte. 1 Toilettenspiegels1 zwei¬
türig. Spiegelschrank mit Kristall -
glas , 1 HandtnchstLnder. SStühle .für nur 235 Mark. B15356

Waldstrahe 22 . Laden.

Mt

Wir erfüllen hierdurch die
traurige Pflicht , unsere Mit¬
glieder in Kenntnis zu setzen
von dem erfolgten Ableben
unseres Kameraden 7333

KirlFrick.Im
Schlossermeister .

Beerdigung : Dienstag , den
9. Mai , nachmittags sich Uhr .
von der Friedhofkapelle .

Um zahlreiche Beteiligung
bittet Der Vorstand .

SrmSs. üomelicli-o.
Jünger . Herr sucht für Samstags

Gelegenheit mtt Dame oder Herr
für französische Konversatiion .

Offerten unter Nr . » 15324 an
die Exped . der „ Bad . Preffe "

. 2.1

Junge Künstlerin.Sängerin ,
zur Vollendung

lUlUl ihrer Studien em
aufzunehmen . Offerten nur von
Setbstgebern an F . K . 4414 an
Rudolf Moffe , Karlsruhe i. B .
erbeten . _ 7331.2 .1

Durch vorteilhaften
Großeinkauf können die
Fabrikanten von Gioths
Seisenpulver trotzder vor¬
züglichen , preiswerten
Qualität desselben , ihren
treuen Kunden je nach
Verbrauch , noch eine Prä¬
mie inGestalthübscherGe -
schenke zukommen lassen.
( Stehe Prospekt ). 10520

Kaufmann oder intelligentem
Bäcker , der üb . 35—40 Mille ver¬
fügt , wäre Gelegenheit geboten ,
eine in das Fach schlag. Fabrik
mit fester Kundschaft (nur Per -
fand ) zu übernehmen . 14 000
Verdienst . Angenehme Existenz .
Auch für zwei Leute .

Offerten unter Nr . -W13a . . ar
die Erved . der „ Bad . Preffe " erb .

Oesfenll. Vortrag
von Pred . Gftde

Dienstag , den 9 . Mai , abds . Bsi. Uhr »im Missionssaal , Kaiserstraße 168.
Thema : Die Merkmale der Wieder¬
kunft Christi ! Jedermann willkom -

men . Eintritt frei . 3315290
•ppnlali ijuaagn „ irasaaK'Zm 'tz-t-l-T « IX «vIS»r«

dimw öiniq gaquujlag ustzaiö
aöjojui

'
uäiauayo -cujn susjo ;

-rsqun Muvwfftzar,, , , rquni
stztza; 'mnuogmnuSvM 'usjoa
- hnaZ 'suarzasttoV ^ rrffnquL
M - « ISjjoiLVW

Du verkaufen :
deutscher , raffenrein . Schäferhund
lHündin ), 1 )4 Jahre alt , äußerst
wachsam. 7324

Näh . Augartenstraß « 39 , II .

Deutsche , junge Dogge,
sehr lebhaft , zu verkaufen . B15311

Kaiferstratze 24 , 3 . St .

12 Kühner - 1 Kahn
(im 1. Legjahr ) sind wegen Platz¬
mangel billig zu verkaufen . Näh .
unter Nr . B15294 in der Exped .
der «Bad . Presse " . 2.1

Karlarah* . Kaisarstr. 13 V,
UtMti tHun ' vKmMw

Größerer
GkjWshllllS
in einer aufblühenden Amts -
stadt ^ Mittelbadens (5000
Einwohner ) , beste Geschäfts¬
lage an doppelter Straßen¬
kreuzung , mit gutem , nach¬
weislich sehr rentablen Ko -
lonialwaren - Detail , großen
Magazinen u . Hosräumlrch - ca
leiten , für jede Branche ßA
passend, billigst zu verkaufen .

Offerten unter T . 1917 an H
Haasenstein & Vogler . 3
A . - G .. Karlsruhe . 7092 . 3.2 J

Suche i . allen aötz.
Stabt , pass. Gesch.,
welch. Verkauf u . !
Versand eines ele- j
gamen , soliden

Büsten,
ständers

übernehm . Büsten -
hand

^
tn

^
.

^
bevorz .

Gest . Off . u . Chiff .
„Bäslenstämler " an

Haasenstein &
Vogler, A-G .,

Stuttgart , « » a ~

Vertreter
von einer Sveisefettfabrik
gesucht , zum Besuch der

Bäckerkundschaft
bei der er eingef . ist . Angeb .
los. zu richten unter V. 213
an Haasenstein & Vogler, A.-G.,Heilbronn a . N . 4329a

Schöner . meMenttM ,
schwarz u . gelb , abzuholen Bl5336

Wioterstraüe 39. 2. Stock .

^
Amen tniö Zerren.

die Privatkundsch . besuchen ,I können sich durch d . Verkauf
v. Neuh . in halbf . gestickten

I Damenblusenhoh.Verdienst
| verschaffen. Offerten an

Haasenstein & Vogler, A-G .,
Berlin W. 8. unt . S . S 3849 .
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I

II
. I
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greiniiüiflc 8rimi>Mi >ttsteigerW.
9fr . 8794 . Auf Antrag der Eigentümer wird das Grundstück in

Karlsruhe : Lab . Nr . 1481 : 2 a 19 qm , mit
a ) dreistöck. Magazin und Arbeitsraum < Schwanenstr . 28 )
d) vierstöck. Wohnhaus mit Seitenflügel ( Tternstr . 8 ) am

Donner - tag , 11. Mai 1911 , vormittags 9 Uhr ,
rm Versteigerungssaal des RotariatSgebäudes , Adlerstraße 26 , öffentlich
versteigert .

Die Bersteigerungsgedinge können auf der Notariatsianzlei ein¬
gesehen werden : „ „ . „Karlsruhe , den 2. Mai 1911 . 7036 .2 .2

Gr . Notariat Tin .
Dr . Schwarzschild .

Versteigerung .
Donnerstag , den 11 . Mai , vormittags 19 Uhr beginnend werden in

Herrenalb , Billa Stell vorm . Keller im Gaistal aus Nachlaß der f
Frau Exzellenz von Madai gegen bar versteigert :

Porzellan und Glas — Tassen , Gläser , Karaffe , 1 Speiseservice
in Meißener Porzellan — Silber : Lössel , Gabeln , Messer , Kaffee¬
löffel , — 2 Schlafzimmereinrichtungen , je 1 kompl . Bett , Waschkom¬
mode , Nachttisch , nußb . poliert , Chaiselongue , 2 Pfeilerspiegel in Gold¬
rahme , 1 großer , reichverzierter Spiegel mit Konsol , 1 hoher Maha -
gonispiegel mit Konsol , 1 Rokoko- Garnitur , Sofa , 2 Lehnfauteuil in
Seidenbezug mit 1 Tischchen, 1 großer ant . Kleiderschrank , sehr gut
erhalten , 1 zweit . Schrank in Mahagoni mit 2 Schubladen , 1 Kleider¬
schrank in Mahagoni , 1 kleines Mahagonischränkchen , 1 Mahagonitisch
mit 6 Rohrstühlen , 1 geschnitzter Sessel mit Taschenbezug , Bauerntische ,
Schaukelstuhl , 1 gutes Pianino von I . Kuhse in Dresden , 1 Spieltisch
in Kirschbaum , einige Tische , 2 Korbfauteuil mit Kissen , 2 Boden¬
teppiche , Bettvorlagen , einzelne Federbetten , diverse kleine Nippsachen ,
Schatullen , 1 Teetisch mit Maschine , 1 kleiner Perser Pelzmuff mit kl .
Kragen , 1 Bettdecke in Hirschleder , gestickte spanische Wand (3 Stück ) ,
1 Dauerbrandofen , 2 bereits noch neue Petroleumöfen , 1 Küchen¬
schrank , 1 lange und 1 Sitzbadewanne , 1 Krankenfahrstuhl , 10 diverse
Reisekoffer , eine Partie Bücher , 2 alte , geschnitzte Eckkonsole mit Mar¬
mor , 1 kleiner Eisschrank u . dergl . , wozw -einladet 7326

B. Rotzmann, Auktionator.
F . Huttenlocher , Gerichtsvollzieher .

Große Strumpf- «.Weißwaren
Versteigerung.

Dienstag , den 9. Mai 1911 und die folgenden Tage, jeweils
um 2 Uhr nachmittags , versteigere ich in meinem Auktionslokale

Rüppurrerstratze 20
im Aufträge öffentlich gegen bar :
1800 Paar Herrensocken , wollene und baumwollene
UNW Paar Damen - und KinderstrLmpse, schwarz und braun,

wollene und baumwollene ,
1 Posten weiße Damenhemden, nur prima Qualitäten .
1 Posten weiße Vamenbeinkleider. nur prima Qualitäten .
wozu Liebhaber einladet 7318

J . Madlener , Auktionator,
20 Rüppurrerstratze 20 .

NB. Günstigste Kaufgelegenheit für Wiederverkäufer , da nur
gute Qualitäten zur Versteigerung kommen .

DnGentaer’s

MM Alleiniger
Uly Fabrikant -
IS^ CarlGentnen
9^ Göppingen .

2 Kohlen !
Unsere Sommerpreise für Holz und Kohlen sind

sestgestellt , die neuen Preislisten liegen in unserem

Bureau : Karlftr. 2« . I. sowie Rheinbahnstr. 8. I.
und Lessiugstratze 43 , I.

zur Empfangsnahme auf . 7319.2.1

Syndikatfreies
Kohlen-Kontor Karlsruhe

G. m. b. H.

Pfänder -
Bersteigerung.

Am Mittwoch , den 17 . Mai d . I ..vormittags von 9 Uhr und nach¬
mittags von 2 Uhr an , findet im
Verstergerungslokal des Leihhauses :
Schwancnstr . 6, 2. Stock , die

össeittlicheVerfteigerung
der verfallenen Pfänder

Nr . 19685 bis mit 21907
gegen Barzahlung statt .

Das Versteigerungslokal wird
h Stunde vor Versteigerungs¬

beginn geöffnet .
Die Kaffe bleibt am Bersteige -

rnngstag geschloffen. 6416 .2 .1
Karlsruhe , den 5. Mai 1911.
Städt . Pfandleihkaffe .

| Ziehung sicher 20 . Mai 1911.

um + I
Geld-Lotterie

3388 Geldgewinne

44000
2 Hauptgew .

20000
Sh

cd

«'S»
«o
8
»

ar

£

586 Geldgewinne

14000 t
2800 Geldgewinne

10000 i
Offenburger Lose
Gesamtw . d . Gew .

30000 i
Ziehung 14. Juni 1911.

Lose beid. Lotter . A1 Mk .
1 lLose 10M . Port .u.List .25 Pf.
empfiehlt Lotterie-Unternehmer

J . Stürmer
Strassburg i.E., Langestr .107.
In Karlsruhe : Carl Gütz ,
llebelstrasse 11/15 , Gebr .
Göhringer , Kaisers tr.60,
E. Schonwasser , Amalien¬
strasse 22 . 3995a .9. 5
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V
W

m
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„Ich wurde vor 2 Jahren am
Hals wegen einer 644a

Drüsen -
anschwellun

^
g operiert . Die Wunde

ist längst vernarbt , trotzdem waren
die Drüsen im Jan . wieder »stark
angeschwollen . Auf ärztl . Rat trank
ich Ältbuchhorster Mark - Sprudel
Starkqurlle (Jod - Eisen - Mangan -
Kochsalzquelle ) . Der Erfolg war
überraschend . Schon nach 6 Fl .
waren die Drüsen zu meiner größt .
Freude vollst . zurückgegangen . Ich
werde den Mark - Sprudel immer
trinken , er wirkt appetitanregend ,
verdauungförd . u . blutverbess . u.
bekommt mir viel bester als Leber¬
tran , den ich früher trank . H . G . „
Aerztl . warm empf . Literfl . 95 Pf .
bei Wilh .Tscherning , Amalienstr . 9 u.
Wilh . Baum , Drogenhdlg ., Werder¬
straße ? ; in Mühlburg : Max Strauß :
in Durlach : Aug . Peter .

nurmif echten
Heitmann? Farben

Färbe zu Hause

|^ chutzmarlj
[
^

Mn ĉhsküp^ ^^
^eTm

IIS Mundgeruch
Bureau : Karlstratze2V . Lager : Westbahnhof . Telephon 2644 .

Verlangen §ie nur

„Nachahmungen weise aff*)
man zurück “

. ^ in Toben und Dosen.

Mgijle Ctanlis Me ttpfctoll .
“,Ä "

Abteilung Lanolin -Fabrik Martinikcufelde .

Prima glanzhellen Apfelmost
c Waggons
abzugeben .

4299a

Gartenfchlanch ,
fa . 25 m zu taufen gesucht. Oif .
WmUtMfs 37, Weißwarengeschäft.

Noch gut erhaltene
JOf " Chaiselongue -M4I

ist billig ab,Ergeben . BI5297
. KirstUtraßr Sä, tmL

„ ClUorodonf * vernichtet alle Fäulnis»
erreg« im Munde u. zwischen den Zähnen
a. bleicht mißfarbene Zähne blendend weih,
ohne dem Schmelz zu schaden . HerrL er¬
frischend im Selchmad . 3n Tuben 4 bis
6 Wochen ausreichend, Tube 1 Jt , Probe -
tube 60 4. LrhSItlich in « potbete»
Drogerie », Parfnmerten . 9578a *

JiiKarlsruhe : C «tel Ikotb .Hofdrog .
1 gebr . KombtnationS - Stepneh «

Auto -Rad
82OX12O, komplett m . Pneum . , zu
kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . 4320a an die Expedition der
„ Badischen Presse " erbeten . 2 . 1

Bauzug 750 Spur
2 Lokomotiven 5011 ? . ,30 Hoizlajtenklpper 2' jz cdm Inhalt ,

30 eiserne Kippwagen 1 cdm Inhalt ,
4000 m FahrgleiS mit Weichen zu
sehr billigen Preisen abzugeben.
Material kann in d . ragen
noch i n Betrieb beiiätigt werden .

An tragen unter 6 . bvr,,4278a an
die Elp . der «Bad . Preise ." 3 .3

flENERALAfiEMTUR
des

Oesterreichischen Lloyd und der Austro-Americana
München , Weinstrasse 7 .

Österreichischer Lloyd ,
Eildienste nach Venedig , Dalmatien , Griechen¬

land und Türkei , Aegypten , Palästina
und Syrien , Indien , China , Japan .

Ausführliche Spezialbroschüren für jeden Verkehr .

Vergnügungsfahrten
mit der Luxusjacht „ Thalia " des Oesterreichischen Lloyd .
V Dnnd IHN Italion " Von Triest ’ 20 . Mai , bis Genna , 4 . Jnni ;
V . jjllllllU UU1 Itollcua Korfu , Syrakus , Malta , Tunis , Palermo ,
Neapel , Civitavecchia (für Rom ) , Genua . Fahrpreis mit Verpflegung

von ca . Mk. 300 .— an .

VI . „Nach Spanien and Nordafrika.“ l 0]jS?u1 vuScK
Barcelona , Malaga , Gibraltar , Cadix , Tanger , Oran , Tunis , Palermo ,
Neapel , Genna . Fahrpreis samt Verpflegung von ca . Mk . 410 — an .

VII. „Zur römischen Ausstellung, nach Sizilien n. Dalmatien"
Von Genna , 5 . August , bis Triest , 23 . August ; Civitavecchia (für
Rom ) . Neapel , Messina , Syrakus , Korfu , Cattaro , Ragusa , Triest .

Fahrpreis mit Verpflegung von Mk. 315 .— an .
Spezialprogramme . LandausflUge durch Cook , Wien .

Austro - Americana , Triest
Regelmässiger Passagierdienst zwischen Triest und Italien , Griechenland ,Spanien , Nord - und Südamerika .

Nächste Abfahrten von Triest nach New -York über Patras , Palermo , Algier :
20 . Mai : Dampfer „ Alice.

“ 27 . Mai : Dampfer „Martha Washington “
Nach Duenos Aires über Almeria , Las Palmas , Rio de Janeiro , Santo », Montevideo :

8. Juni : Dampfer „ Sofia Hohenberg .
“ 29 . Juni : Dampfer „Francesca .

“
Vergnügungsfahrten im Mittelmeer mit grossen Doppelschraubendampfern der transatlantischen Linien .

Kostenlose Auskünfte ln allen Reiseangelegenheiten . 4179a
Auskunftstelle für den gesamten Reiseverkehr in Oesterreich , sowie die k . k . österr . Staatsbahnen .

Vertreter in Karlsruhe : C. Morlock , Karl - Friedrichstrasse 26 .

ad Teinach WUrttembergischer•
= Schwarzwald =
400Meter über demMeer .

Luftkurort und Mineralbad ! - :
0 u“

4 berühmte Mineralquellen. Stärkste , natürliche Kohlensäure- Bäder.
Erfolgreiche Trink- und Badckure bei Herz- , Nerven - und Frauen¬
leiden, Stoffweohselstürungen, Katarrhen aller Schleimhäute, o o
Beste Unterkunft Pensionspreis mit Zimmer
und Verpflegung DdU HUBCI oo von M . 0 .— an . oo
Im Mal u. Juni , Sept . u. Okt. bedeutend reduzierte Preise .

Man befrage seinen Hausarzt ,

Teinacher Hirschquelle
Tafelwasser 8 . M . des KSntgs Wilhelm II von Württemberg. Bewahrtes Tafel- und Gesund¬
heitswasser. Rein natürlich. Leicht verdaulich. Wohlbek5mm!loh. Von Hunderten von Aerzten
Im täglichen eigenen Gebrauch. Versand nach allen Ländern über 4 </> Millionen Flaschen jährlloh .

Prospekte, Analysen und Auskunft durch den
Teinacher Mineralquellen u. Bade-Betrieb , Bad Teinach .

(Besitzer: Emil Bosshardt .)

Luftkurort Ss?}‘emie:?. b.
9/ Mm wmM UM w Bahnstation Leustetten -Heiligenberg ( l

j * Std.)
Schönster Sommeraufenthalt mit prachtvoller Umgebung . Ueber 60 km gut gepflegter Waldspazierwoge . Viele Ruhe¬
bänke mit unvergleichlicher Aussicht auf Bodensee und Alpenkette . Schloss S . D . des Fürsten zu Fürstenberg ,
w -w a a Altrenommiertes Haus . In unmittelbarer Nähe der Anlagen und
H I T . Waldungen . ' Gr. Speise - u . Restauration - saal . Billard- , I, ~se- , Sehreib-

zimmer mit gedeckt . Balkon . 80 Betten . Dependance . Bäder . Gesdil .
Gartenhalle . Terrasse . Gr. schalt . Garten . Lawn - Tennis . Pensionspreis M . 4 .50 an . — Frühjahr und Herbst
eimässigte Preise . Bitte verlangen Sie Pqpspekt . Telephon Nr. 8 . Fr . Biiclieler , Bes.

fuMfr sind die besten , ACL
( M[

“ denn ihre Vorzüge sind unleugbar :
| Höchste Reinigungskraft — Spar » 4

samer Verbrauch — Billiger Preis .
Garantie für absolute Reinheit u. vollesGewicht

August Jacoby, Darmstadt. .

!7Ml

j|Uit|r Fgrent-Gas-BadeoFen und
IIIOIIIJ

automatlleißwasserapparaie 1
.

mbüRemsdieid

Grösste und bedeutendste Spezial - Fabrik für Gas - “ ' V
Badeofen . —1 Verkauf nur durch die Installatlons - « r '

cnd»m

wird cä genannt, wenn die Frauen imstande sind , eine elegant geplättete Wäsche (Herren¬
wäsche, Bluse», Gardinen re.) präsentieren zu können. In Wirklichkeit ist es nicht derenKunst,

sondern dem Gebrauch der ,Olhmpia“-Glanzstärke zn verdanken .

Obstvau
für T Oktob ., auch früher od. bald
wird ein Anwesen mit Obst - u .
Nutzgarten bei größerer Ortschaft
dauernd zu pachten gesucht . An¬
kauf beabsichtigt . 4304a3 .1

Off . u . F . F . 4291 an Rudolf
Mosse . slreibura t . B .

s “ 5nt
«
‘
4n

* '
Landsilz

mit 300 Obstb ., 1 . Haus mit 9
Räumen u . 2. HauS m . 5 R .. Stall ,
Scheune , geeignet f . Penston in
unm . Nähe v . Badenweiler sofort

>z . verm . od. zu verk . Obst - u . Gras -
nutz ca . 1000 M . . Miete 1600 Mk.

Off . erb . Landsknechtstraße 17,1 .,
Freiburs i. B . 3496a

Wer viel sitzt, verlange Preisliste
über meine aus prima Wollfilz
gefertigten

Sihauflagen.
Größte Schonung der Beinkleider .
Patentamtlich geschützt. Wieder -
verkäuser gesucht . H . Maunntz .
Nietern (Baden)._ 6528 .106

Herren - Fatirrad .
eieg . Tourenrad . N .S .U . mit Frei¬
lauf . sofort billig Zu verkaufen .
L1Ü278 Rmtheimersir, S. U .. LS .

Sportswagen ,
für ö Ji zu verkaufen . B15284
• WillgndtstxLße 18, ü .

Knabe . 10 Tg . wird oh»,
* gegens. Berg . a . Kin-

drsjt . abgeg . Off . unt . B15292 an
die Eüred . der »Bad . .PMe “ erb.
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Für Schuhmacher ! \

Am vorteilhaftesten
sind ausgestanzte , zu genagel¬
ter , sowie zu genähter Arbeit

fertig gewalzte

Sohlen und Flecke ,
■■
m

— Billigste Preise ! .
Unübertroffen haltbare Ware !

Sohlen - S tanz werke Karlsruhe .
Niederlagen : 7881

\ Werderstr . 42 , Amalienstr . 37 , Durlach erstr . 9.V
^ _

Geschäfts -Verkauf
Rentables Geschäft mit 3 Artikeln,

wöchentlicher Verdienst 70 Mk . nach¬
weisbar , mit Garantie umstände¬
halber zu verkaufen. 8316356,2.1
Näheres Sophienstr . 160a , 2, St ,

Filialgeschäst
e hies . flottgehende FilEine hies . flottgehende Filiale

umständehalber zu verkaufen .
Passend für intelligente Dame .
Erforderlich einige Tausend Mark
oder Sicherheit . Offert , unt . 7337
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Drogen-, Maierialw.-
Kolonialwaren- und
Delikatessen -Geschäft

nebst groß. hell . Ladenlokal mit
4 Schaufenster Front , komplette
Einrichtung , elektr. Licht, an gün¬
stiger Geschäftslage, seit Jahren
unt bestem Erfolg betrieb ., Geschäft
obiger Branche, ist mit ob. ohne
Wohnung per 1 . Oktbr. zu vermiet .
W. J . Fflrster , Müllheim i. B .

Milchhandlung
mit guter Kundschaft, in der Ost¬
stadt ( 100 Liters billig zu verkauf.

Offerten unter Nr . B15322 an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb.
Grundstückverkauf.

In der Nähe von Karlsruhe sind
mehrere Grundstücke billig z . verk .
Offerten unter Nr . B14886 ... an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Baugelände
zu Verkaufen in vorteilhafter Lage
an der verlängerten Sophienstraße .
Umständehalber wird das ca. 6500
Quadratmeter große Grundstück
frnz oder geteilt zu sehr billigem

reis an solvente Käufer abgegeb.
Reflektanten wollen ihre Adresse

unter Nr . 4340a in der Expedition
der „ Bad. Preffe " abgeben. 2 .1

Automobile .
Moderner Viersitzer, Vierzylinder ,

fast neu , vollständig kompl ., sowieein gut erhaltener Zweizylinder ,mit Luxus - und GeschastSkarofferie
billig zu verkaufen. B16367

Joseph Schaub , Sophienstr . 41.

Dampfkessel ,
stehender , ausziehbarer Kreuzrohr -
Kessel. 6 qm Heizfl., 7 Atm. in
bestem Zustand , billig zu verkaufen.
Auskunft durch Fr . Ural , Ma -
schinenbau , Viktoriastraße . 7323

Stärk . Break . 8sitz ., zu 150 Mk.,1 Prestpumpe mit Manometerauf
30 Atm. Druck 35 Mk., 1 “
Schneidkluppe 1

Wilhelmstraße
Schreibmaschine ,

Gelcgenheitskauf, noch unter Ga¬
rantie , preiswert abzugeben.

Gefl. Offert , unter B15306 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb .

g Singer , gut erhalt .,"t für 23 Mk . zu verk.
r. 88 ,ppurrerstr. Part .

Einen gut erhaltenen Lieg - u.
Titzwagen billig zu verkaufen.
B15304 GSthestratzr 22. Laden.

Stellen -Angebote .
, .3um sofortigen Eintritt von
hiesiger Firma gesucht :

1 selbständiger, jüngerer
Lachhafter

(Amerikanisch u. Karten - System),
1 gewissenhafter, kaufmännischer

Rapporteur .
im Ziegeleibetrieb möglichst er¬fahren,

1 geübtes Fräulein aus guterFamilie als
Maschinenfchreiberm ,die auch perfekt stenographiert .
Offerten mit GehaltSansprüchen« »r von Bewerbern mit beste«

Ernvfehluuge« unter Nr. 7316 an
Expedition der . Bad . Presse

"

Die Hauptagentur
einer ersten deutschen Feuerverstcherungs - Gesellschaft , die anch
die Unfall- und Hastpflicht-Berficherung betreibt, ist frei und soll mit
einem rührigen, für Neuzugang garantierenden Herrn besetzt werden.

Anerbieten unter Nr . 7041 an die Expedition der „Badischen
Presse" abzngeben. _ 3 .2

Aelttll uni) jlWMicheArbeiterinnen
für dauernde Beschäftigung bei guter Bezahlung gesucht.
Munitionsfabrik Grötzingen

6854 der Deutschen Waffen- und Munitionsfabriken . 3.3

•iHHtiünutcilmifcr
Zum sofortigen Eintritt ein

namentlich im Zeichnen gewandter ,
tüchtiger . Lochbautechniker mit
wenigstens 4 Kl. Baugewerkeschule
für voraussichtlich dauernde Arbeit
auf Baubureau in der Nähe Frei -
buras . aesuckt .

Bewerbungen mit Angabe der
Gehaltsansprüche unter Nr . 4308a
an die Exped . der „Bad . Presse" . 2 .2

Grotzbranerei
sucht auf 1 . Juli einen

jiiil-tm
der tüchtiger Stenograph und Ma¬
schinenschreiber ist.

Off. unt . Nr . 4321a mit Photogr .
und Retourmarke , Angabe der Ge-
haltsanspr . und des Stenograpbie -
shstems an die Expedition der
„Bad Preffe "

. 2 .1
« sucht zu möglichst baldigem

Eintritt 2 gewandte, an zuverlässig.
Arbeitest gewöhnte 4106a.2 .2

m
im Alter von 21—24 Jahren .

Offerten mit Zeugnissen, Gehalts¬
ansprüchen u . Photographie an die

Direktion „ K “ der Firma
i . Merck , dient Fabrik, IaruiWl.

Für das Kalkulations¬
bureau einer großen Ma¬
schinenfabrik in der Nähe |
von Karlsruhe wird ein

jüngerer
BmemBilse,

guter Rechner und flotter -
zuverlässiger Arbeiter , auf
1. Juni ds. Js . 7327 !

gesucht.
Angebote mit Zeugnis - [

; abschriften unter Angabe
der Gehaltsansprüche unter
Chiffre F . K . 4411 an
Rnd . Moffe , Karlsruhe .

kl
gesucht in Stadt od. Dorf
wohn., einerl . welch. Berufes
zur Uebern. ein . Versandgesch.,das dauernd gute Existenz
bei hohem Verdienste sichert .
Wir brauchen nur verläss.Leute
das and . besorg, wir . Reklame
machen wir auf uns . Kosten .
Kenntn ., Kapit . od . Laden nicht
nötig . Auskunft kosten ! . Man
schreibe Postk . unt . T . No. 239
an Haasenstein & VoDlor , A.-G .,
Cöln, a. Rhein. 4328a

Kager ! KSger !
Sehr leistungsfähig . Haus für

Waffen u. Munition sucht ein-
flußr . Herren als Vertreter .

Off . u - hl. L . 1276 an Rudolf
Wolle » Nürnberg . 4288a

Für

tattoirtlMll. Md
pat .-amtl . geschützt,

unbedingter Gebrauchsgegen¬
stand, Ankauf 10(15 Pfg ., Ver¬
kauf 60 Pfg . bis 1 Mk. — hoher
laufender Nutzen — ist tüchtig .

Mittler »esnchi.
Erfordert . Kapital M. 500.— .

Offert , unt . Nr . 7338 an die
Exved . der „Bad . Presse"

. 2 .1

Filiale
zu vergeben» alte Firma, gut ein¬
geführt !

Die Filiale bietet auch Nicht¬
kaufmann , besserem Arbeiter , usw .,welcher seinen Beruf zu wechseln
wünscht , sichere

Lebens -Existenz.
Zur Uebernahme sind Mk. 1200
erforderlich. Offerten unt . B15360
an die Expedit, der „ Bad Presse" .

ForstwartssteUe,
etatsmäßig mit Dienstgut, ist auf
1 . Oktober zu besetzen. Es werden
nur Bewerber berücksichtigt, welcheeinen badischen Forstwartskurs
mit der Befähigung „gut " absol¬viert haben. Anmeldungen bin¬
nen 10 Tagen zu richten an 4310a
Grotzh . Markgr . Bad. Forstamt

Salem .
Wer würde Ä kleinere Fensterauswärts 2.2

dekorieren.
Offerten mit Preis unter 4241a
an die Expedit, der „Bad. Presse" .

Chauffeur
gesucht

für Geschäftswage« zu sofortigEintritt . 734!
Automobil -Centrale

Karlsruhe.

Anger MalergeWe
für dauernde Beschäftigunggesucht.Offerten unter Nr . 4809a an die
Exped . der „Bad. Presse" .

Große chemische Fabrik, in der
Nähe von Mannheim , sucht einen
zuverlässigen, fleißigen

Aufseher .
Offerten unter 8 . Sv « 'anHaasenstein & Vogler A.G.-Mannheim . 4244a2 .2

l erster Kaus - jener
(gel . Tapezier bevorzugt)

1 SausburscheLten -
arbeit sofort gesucht. Solide Leutemit guten Zeugnissen wollen fichmelden. Dauernde gute Stelle .
Schwarzwaldheim Schömberg.* bei Dildbad . 4311« ,2 .1

Unz. KllOlschMe
werden per sofort bei gutem Lohn
und dauernder Stellung gesucht von
Benz -Werke. Gaggenau .G.m .b.H.
vorm. Süddeutsche Automo -
3B_ bilfabrik . 4177a

fli _
auch als herrschaftlicher Kutscher
ausgebildet ist, zum 1. Juni nach
Freiburg i. Br . gesucht. Gut « Zeug¬
nisse . Anerbieten mit GehaltSan¬
sprüchen au richten an
Rudolf Moffe . Freiburg i. Br .,unter F. F. 4285.

Drogerie
lucht

Lehrling.
Kost und Logis im Hause.

>Gefl. Offerten unter Nr .
7306 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erb. 2 .1

In gangbarer Kolonialwurem-
und Delikatessenhandlung ist für
einen gutgeschulten Jungen

Lehrstelle oste».
Kost und Wohnung im 'Hause.
Besuch der Handelsschule ge¬

boten. Näheres durch 4323a
Otto Tritschler , Offenburg .

Grooellr -Lehrlillg.
Ein junger Mann mit Zeichen¬

talent ,findet sorgfält . Ausbildung .
Kunstgewerbliche Wcrkstätte

Ludwig Kolb, Herrenstratze 3.
Suche zum sofortigen Eintritt :
1 Kellner -Lehrling,
1 Koch-Lehrling.

Hotel Balance ,
4288a

Gesucht ein perfektes $ lt5V ,
Zimmermitdchen ,

das in guten Häusern war und
gut bügeln kann, auf 1 . Juni .

Zu melden bei Frau Fabrikant
Hiebe , Pforzheim , Lameystr . 1 .

Gesucht für Mai flinkes
Zimmermädchen ,

das -nähen gelernt hat .
Offert , m. Zeugnissen u. Bild an

Braves , tüchtiges

Hausmädchen
für Haus und Küche per 18. Mai
bei hohem Lohn

gesucht . B15310
Parkstraste SS. 1 Treppe .

^ Fräulein ^
streng solid , aus guter Familie u .
von angenehmen Aeußern , wird
in ein besseres Weinrestaurant als
Stütze gesucht . Familienanschluß
zuges . Offerten nebst Photograph ,
unter Är. 4818a an die Exped.
der „Bad . Preffe " erbeten.

lüdjligt UW
auf 1 . Juni d. Js . gesucht. 7110.8 .2

Städtisches Krankenhaus.

TUchtige Köchin
welche gut bürgerlich kocht , wird
bei gutem Lohn per sofort oder
1 . Juni gesucht.

Offerten erbet , unter Nr . 4172a
an die Expep . der „Bad . Presse" .

Suche auf 15. Mai ein jüngeres

Mädchen ,
das etwas kochen u . sämtliche Haus¬
arbeiten verrichten kann . 7841

Näheres Kaiserstr . 191 , 3. Stock .

Gesucht
wird auf 1 . Juli nach P .ein in der gut bürgerlichen und
feinen Küche selbständig. Mädchen
bei hohem Lohn u . guter Behand¬
lung . Daselbst wird auch ein rein¬
liches Zimmermädchen, das gut
bügeln, aber nicht nähen kann , an¬
genommen.

Offerten unter Nr . 4273a.. . an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb .

Mädchen ,
ein tüchtiges, das gut kochen kann
und etwas Hausarbeit übernimmt ,
bei hohem Lohn in kleine Familie
auf 1. Juni gesucht . Zeugnisse er¬
beten. Frau Fr . Schneider , se«.,
Pforzheim , Kreuzstr . 14 . 4276a

Auf 15. Mai oder 1 . Juni wird
ein fleißiges 4274a" Mädchen "
nach Pforzheim gesucht , das gut
bürgerlich kochen kann.

Offerten mit Zeugnisabschriften
und GehaltSansprüchen erbeten an"rau Fabrikant Weiß, z .Zt . Schloß

wruegg , Bahnstat . GundelSheim .
Tüchtiges Mädchen , das gut

bürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt , wird bis 1 . Juni
gesucht . B15163.3 .2

Kaiserstr. 187 . 2 . Stock .
Williges, fleißiges HauSmäd-

chen per sofort oder lö Mai gef.
7826 Rudolfstr^ e äs» UU l.

Orten» Stau ri. Wen
zur Aushilfe per 15. Mai gesucht.Vorzusteuen biS 4 oder nach 7 Uhr.
Zu erfragen unter Nr. 7340 in der
Exped. der „Bad . Presse".
. Gesucht in der Südweststadt
fleißiges Mädchen od . unabhäng .,
junge Frau für Hausarbeit , von
morgens bis nach d . Essen. Gute
Behandlung u . Vergütung.

Offert , baldigst unt . Bl5288 an
die Exped . der „Bad. Presse" erb.

« Gesucht..ein schulentlassenes Mädchen zu
einem Kinde tagsüber . Bl5208

Gernngstraße 38, III .
Gutempfohlene

fleißige v «vi »hhhv | whm,
B15358 Hirfckftratze 52 , 2, St .

Mftdchen . "MO
welches dar Kleidermachen samt
Zuschneiden pünktl. erlernen will,kann in die Lehre treten bei Frau
L. Mauser , Damenschneiderin ,
Akademiestraße 11, II . B15158 ..

7384Mädcheu, welche
Äoslürrrbiigeln

erlernen wollen , können eintreten
bei M . WelB , Blumenstr . 17.

Junger Mann
mit langjähriger Praxis sucht
Stell « als

englMec ümeMenf
bei mäßig . GehaltSansprüchen. 3.1

Gefl . Offert , unter Nr. 4338a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.
Tüchtiger Kaufmann ,

verh., rechtskundig, mit dem Mahn-
und Klagewesen vertraut , kautionS-
fäyig , sucht 4218 a

yerfpauensposten.
Gefl. Offerten unter 8 . 0 . 7491 an

Rudolf Moffe , Stuttgart .
Diener .

militärfrei , in allem gut bewandert,
sucht bis 1 . Juni Stellung . 2.2

Offegten unt . Nr. B16056 an die
Exped. der „ Bad. Presse" erbeten.

mit schöner Handschrift
suchtStellung auf

Bureau oder als Verkäuferin per
1 . Juni . Offerten bittet man unt .Nr . Ä15057 m der Exped . der «Bad.
Presse" abzugeben. _ 2 .2iiaetes
aus gutem Hause,Absolventin der
RiemerschmidschenHandelsschulein
München, der französ. , engl, und
ital . Sprache mächtig , suchtJahres¬
stelle, am liebsten in Hoteu

Offerten unter Nr. 4237a an die
Exped. der „Bad . Presse" . 2 .2

Besseres Fräulein
perfekt in Küche u . Haushalt , sucht
selbständige Stellung bei allein-
stehendem Herrn od. Damefürietzt
od . später . 3 Jahr « in jetziger Stel¬
lung . Beste Zeugnisse. B15162
8L Wiuterstr . 4, 2 . Stock.

Kin-ermiWn
nehmen . Gute Zeugnisse stehen zu
Diensten . Geht nur nach auswärts .Am lrebsten in ein Geschäftshaus.

Offert , unt . B15354 an die Exped .der „Bad . Presse."

Haushälterin,
in allen Zweigen des beff. u. bürgerl .
SauShaltes erfahren , geb., statt!.

rscheinung, s. Stelle zu einzelnem
Herrn oder Dame . Off. unt . 4337a
an die Expedit, der „Bad. Presse" .

m Mi
als Hausverwalterin oder dergl.Würde Hausarbeit mit übernehmen
oder auch eine Filiale annehmen.
Kleine Kaution kann gestellt werd .

Offerten unter Nr. 4386a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 3 .1

Junge Frau sucht für Vormit¬
tag und Nachmittag einige Stund .
Monatsstelle . Off . unt . Nr . B15307
an die Exped . der „Bad. Presse " .

Saub . Frau sucht Mouatsstelle
od. Besch, in der Küche. 5815349 .2 .1
Zu erfr . Wilhelmstr . 10. im Hof , l.

Vermietungen.
Sehr schöne , nach dem

BernhardnsplatE ge¬
legene

in d . Bnrlacherstrasse
Xo . 1, 3 . Stock , mit
zwei Mansarden und sämt¬
lichem Zubehör , auf 1 . Juli
ds. Js. , sowie eine

mit Zubehör in der
KaisemtraSe Mo. 57 ,
5 . Stock , auf 1 . Juni
ds . Js. zu vermieten.

Näheres Brauerei
Sinner , Karlwrnfce -
Grflnwinkel . U75a.6.2

Eine schöne 4 Zimmerwohnung
im 4. Stock ist auf 1 . Jul , zu
vermieten . Zu erfr . Ludw,g -Wil-

K im &rtf *1TrrtpfrfyTf +

Gutgehendes

Gasthaus
mit Realgerechtigkeit in bester
Lage Pforzheims , ca . 900—itjOO
Hektoliter Bierumsatz per Jahr ,
mit groß. Restaurationslokalitaten
und 18 Fremdenzimmern , ist per
sofort od. später an kautionSfährge
Wirtsleute zu vermieten . Offert ,
unter Är. 5414 an die Expedition
der „Bad. Preffe" erbeten .

" *

Mmn jn nuntieien.
Auf 1. Juni oder später ist eine

schöne Wohnung m,t 5 Zimmern
Alkov, Küche und Zubehör zu
vermieten. Anzusehen jeweils
10—'ljäl Uhr mittags . 3591*

Näh . Karl -Friedrichstr . 6, IL r .
Durlacherstratze 58, 4. Stock , ist
eine Wohnung von 2 Zimmern .
Küche u . Keller auf sogl. od . spät,
zu vermieten. B15345
Zu erfragen Rudolfstr . 9, 2 . Stock .

68 schöne, Helle
johnung, HW . 3 . St ., 3 Zim¬

mer, Küche, Keller auf 1 . Juli
preiswert zu vermiet . B15164...

Näheres Vdhs. 2 . Stock , lks .
Werderstraße 57, Stb ., 2 Zimmer¬
wohnung sofort zu vermieten .

Näheres im Laden oder
Schübenstraße 54 , III . B16299...

Dorkstratze 7 schöne große 3 Zim¬
merwohnung, Mansarde nebst
Zubehör auf 1. Juli zu verm.
815314... Näheres 4 , Stock.

Grünwinkel !
Per sofort sind zu ver¬

mieten :
Durmersheimerstr. 96 , III,

2 Zimmer mit Zubehör,
Durmersheimerstr. 69 , III,

2 Zimmer mit Zubehör,
Zeppelinstrasse 3 , H. ,

2 Zimmer mit Zubehör.
Näheres Brauerei

Sinner , Karlsrulie -
Grttnwlukel . 4l70a .6.2

Eine 4—5 Zimmerwohnung .
2. Stock, samt Zubehör u . Garten¬
anteil — prächtige, freie , sonnige
Lage — auf 1 . Juli zu vermieten
in Ettlingen , Schöllbronnerstraße
Nr . 69._ 3793a.6 .5 v

Du vermieten
in Neustadt

im Schwarzwalb ^
lHöllentalbahn) in schönster Lage,
ein e vollständig möblierte , freun d l .

ZHF" Wohnung W :
im 2. Stock, bestehend aus Küche ,
1 Wohn - und 3 Schlafzimmern
mit 4 Betten . Off . , u . Nr . 4238a. . -
an die Exped . der „Bad . Presse" .

, 1l. . . .
sehr gut möbliert , in schönster Lage
an ruhigen Herrn sofort odev später
zu vermieten.

' 700i*
Stevhanienstr . 58 , parterre .

Eins. möbl . Zimmer <Mt . 10 Jl \
ist per sof. zu vermieten .
B15350 .2.1 Wilhelmstr . 10 i . Hof l.
Friedrichsplatz 8, 4 Tropen , ist

ein einfach möbliertes ^ Zimmer
sofort billig zu verm. B15285

Kapellenstratze 30. 3 . Stock , ist ein
gut möbl . Zimmer auf sofort oder
15 . Mai zu vermieten . B15344

Kreuzstr. 29, III ., ist sehr schön. •
Zimmer, auf die Straße , mit '
guter bürgerlicher Penfion sofort '
zu vermieten. S31531B

Klauprechtstraße31, I ., ist ein gut
möbl ., großes Zimmer zu ver¬
mieten. B15301..

Lachnerstraße 10» III ., r . , ist schön
möbl . Zimmer zu verm. B15317

Schützenstratze 12, III ., ist ein gut
möbliertes, zweifenstr. Zimmer ,
evtl , mit Penfion an sol. Herrn
sofort od . spät , zu verm. B15316

Sofieustratze 5, II ., ist ein schön
möbl. Zimmer per sofort oder
später zu vermieten . B15318

Sophienstr. 16, !., ist 2-fenstriges
sehr gut möbliertes Zimmer zu
vermieten. Näh , daselbst. Bi-«,

Zirkel 25a , 2 Treppen, lks ., ist ein
gut möbl . Zimmer zu vermieten . ‘

Auerbach
au der Berg st ratze . *

Zu vermieten an älteres Ehe¬
paar od . 2 ältere Damen , 2 gut
möblierte Zimmer mit überdach¬
tem Balkon , herrl . Aussicht, elekt .
Licht : auf Wunsch volle Penfion .

Näheres Frau Th . Lambrecht,
Auerbach a. o . Bergstraße . 4300a. ..

Auf 1 . Oktober sucht junges !
Ehepaar eine schöne, neuzertlrch
eingerichtete 3 Zimmerwohnun «
mit Balkon und Mansarde in
besserem Hause. Angebote mit ;
Preisangabe unt . Nr . B14997.. an
die Exped . der „Bad . Presse " erb . ,

Beßms Fräulein
sucht möbl .Zimmer pet 15 . Mai .

Off. m . Preis unt . B15325 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb .
2 unmöbl . Dimmer ,
wenn möglich mit Bedienung , ges.
DÜdweststadt od . Mühlburg bevorz.

Offerten unter Nr . B15185. ..dw Exped . der „Bad . Presse" erb .
Unmöbl . Zimmer , groß , hell.

nahe der Karlstr . , auf 1 . Juni zu
m,et . ges. Okl n, . Preis U .B1502S.
an die Eved . der „BstvcWwffe "
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Diese * Angebot .ist
für Verlobte und
deren Eltern von
ganz besonderem
Interesse , eine Be¬
sichtigung ist sehr

empfehlenswert.

Sic wollen sich
beim Besuch auf
diese Annonce be¬
ziehen and mög¬
lichst dieselbe bis
zu Ihrem Besuch

aufbewahrtn .

greine grossen Möbel-Lager bieten
jetzt für Brautleute die gün¬

stigste Kaufgelegenheit , ihre Möbel
gut und billig einzukaufen.

loh offeriere nebenstehend aus
meiner enorm grossen Auswahl
eine kleine Zusammenstellung von
Zimmer-Einrichtungen in grösster
Preiswürdigkeit .

Trotz der billigen Preise über¬
nehme ich für Güte und Dauer¬
haftigkeit der Möbel die weit¬
gehendste Garantie und vergüte
auf diese nebenstehenden 4 Serien-
Einrichtungen einen Rabatt von
» '/. b . s. K.

Enorm grosse Auswahl in :
kompl . Schlafzimmern,
kompl . Speisezimmern,
kompl . Fremdenzimmern,
kompl . Küchen , kompl . Betten ,
Bettstellen , KinderbettsteHen,
Buffets , Vertikos , Chiffonnieres,
Spiegelschränken , Trumeaux,
Flurgarderoben , Diwans , Tischen,
Stühlen etc . zu denbilligsten Preisen .

Die Aufbewahrung der Möbel
bis zur Ablieferung geschieht
kostenlos . Auch der Transport
und das Aufstellen der Möbel er¬
folgt ohne jede Berechnung .

Lager in 2 Läden,
4 Stockwerken ,

und Reservemagazin .

Eigene Polstereiwerkstätte .
Franko -Lieferung.

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Huche Ht 398.-
1 Schlafzimmer, hell eichen imitiert, be¬

stehend aus :
2 Bettstellen , hoch- und niederhäuptig,
2 Nachttischen , 2 Patent -Rösten, 2 Kopf¬
keilen, 1 Waschkommode mit Spiegel¬

aufsatz, 1 Schrank, 2 Rohrstühlen.

1 Wohnzimmer, bestehend aus :
1 Vertiko mit geschliffenem Spiegel,
1 Esstisch mit eichener Platte , 4 Rohr¬

stühlen, 1 Plüsch-Diwan, zweisitzig .

1 Küche, bestehend aus :
1 Küchenschrank, 1 Schaft, 1 Tisch,

2 Stühlen.

SchlafzimmerI
Esszimmer
Huche
1 Schlafzimmer in schöner, englischer
Ausführung, hell Eiche, innen Eiche,

mit Intarsien, bestehend aus :
2 Bettstellen , 2 Nachttischen mit Mar¬
morplatten, 2 Patent-Rösten, 2Kopfkeilen,
1 Waschkommode mit Marmorplatte und
Spiegelaufsatz mit Kristall-Facette und
Kacheln, 1 Spiegelschrank, zweiteilig,

2 Rohrstühlen, 1 Handtuebständer.

1 besseres Wohnzimmer, bestehend aus ;
1 Vertiko mit geschliffenem Spiegel,
1 Ausziehtisch, 4 Rohrstühlen, 1 Plüsch-

Diwan, dreisitzig, 1 Spiegel.

1 bessere Küche, bestehend ^us :
1 Küchenbuffet mit Verglasung, 1 An¬
richte, 1 Tisch, 2 Stühlen, 1 Handtuch¬

halter.

Schlafzimmer
SpeisezimmerKücae
1 vornehmes Schlafzimmer in eichener
Ausführung mit Schnitzereien, bestehend

aus :
2 Bettstellen, 2 Nachtschränken mit
feinem Marmor, 2 besseren Patentrösten
2 Kopfkeilen, 1 Wasch - Kommode mit
feiner Marmorplatte und Spiegelaufsatz
mit Kristallfacette u . Kacheln, 1 Spiegel¬
schrank, 140 cm breit, mit Kristallfacette,

2 Rohrstühlen, 1 Handtuchständer.
1 vornehmesWohnzimmer, bestehend aus :
1 Buffet , 1 Ausziehtisch, 4 besseren
Rohrstühlen, 1 Plüsch-Diwan , dreisitzig,

1 Trumeau mit Facetteglas .
1 vornehme Küche, bestehend aus :

1 Kuchenbuffet mit Verglasung, 1 Kre¬
denz, 1 Tisch, 2 Stühlen, 1 Handtuch¬

halter.

lüZOf
.

-

Schlafzimmcr
SpeisezimmerjM
Rüche ,
1 apartes Schlafzimmer in Mahagoni ,

poliert mit Intarsien, bestehend aus:
2 Bettstellen , 2 Nachtschränkenmit feinem
Marmor, 2 besseren Patentrösten , 2 Kopf¬
keilen, 1 Waschkommode mit feiner
Marmorplatte und Spiegelaufsatu mit
Kristallfacette und Kacheln, 1 Spiegel¬
schrank, 180 cm breit, dreiteilig , mit
Kristallfacette, 2 Rohrstühlen, 1 Hand¬

tuchständer.
1 elegantes Speisezimmer, dunkel, Eiche,

gebeizt , bestehend aus :
1 prachtvollen Buffet , 1 Kredenz, 1 Um¬
bau mit Sofa, 1 Ausziehtisch, 4 Leder¬

stühlen.
1 moderne Küche, bestehend aus :

1 Küchenbuffet mit Verglasung, 1 Kre¬
denz, 1 Tisch, 2 Stühlen, 1 Handtuchhalter.

Obermatraizen in Wolle , Kapoks , Rosshaar za den billigsten Preisen .

S
.

Kramer
778 Telephon 778 Karlsruhe 30 Kaiserstrasse 30 .

= == = = Viele Anerkennungsschreiben für vorzügliche Lieferungen . = r 7317

Abendblatt . Montag den 8. Mai 1811 . f̂tx . 212

Wichtig fftr bratende Mämrer nttb bettfettbe Krauen :

Geotze Vovteüge ,
über

Die Hygiene
des

Ehelebens

Max loeseh,
SleHenfteafee Nr. 1».

am Gutenbergplatz , empfiehlt
Herrensohlen u. Fleckv . £.80 M an
Damensohle« « . Fleck von % M an,
» indersohlen und Fleck nach
Größe billigst. $818290
Spezialität : Rahmengenähte Arbeit

Annahmestelle : Mühlburg ,
Hardtfiwahe SO. im Schuhladen.

Wenn Sie gegen

Flechten
seither ohne Erfolg angegangen ,
dannmachen Sie einen Versuch mit
ObermeyersHerba-Selfe
die sich seither selbst in den veraltet¬
sten Fallen hervorragend bewährt hat

Zeugnis :
-Ihre Heroa -Seife habe ich gegen

Flechten mit Erfolg angewandt und
kannst " !

ObermeyerS Herba-Seife zu haben i.
allen Apoth., Drog . , Parfüm , ä Stck .
60 Pf .. 30«|„ stärker. Präp . Mk . 1 .—.

Heiraten Sie. aber
erkundigen Sie sichvorherüber
Vermögen , Ruf , Charakter 2c .

VeltaHskunftei Stuttgart,
Steinstraße Nr 0 .7788a Telephon 9185. *

Reelle Keirat !
Dame , Witwe mit 1 Kind , kath .,nwttterc Jahre , , chönes Besitztum,wünscht sich mit älterem Herrn ,Privatier oder Beamten zu ver¬heiraten . 4319h .Offerten erbitte A . cd ) . 59Ö

MM—firflb Baden-Baden. _ _

Kurs für Töchter
im Töchterpenfionat

Villa Elisa ,
Stuttgart , Azenbergstr . SS.
Der Kurs ist vom Mai bis Okt.

und umfaßt : Vorm . Haushaltung— Kochen inbegr . Nachmittags :
Feine Ümgangsformen — Brief¬
stil — Charakterbildung — Kör¬
perpflege — Handarbeit . Preis
pro Monat 80 Mark mit Untere .
Gelegenh. zu gesellschaftl . Verkehr.

Gefl . Anmeld , erbeten an ob.
Adresse . 4302a. ..

Grotze Postsn
bessere 6024 .15.10

sind enorm billig abzugeben.
Kaiserstr . 133, 1 Treppe doch
ern Hause d . Weltkinematographen .

ingang Kreuzstr . neb. d . kl . Kirche .

Mer leiht
einem Vizefeldwebel 300 M \ hob.
Zins u . monatl . Rückz. v . 20 <k .

Offerten unter Nr . B16323 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

BIM« ,. _ . _ r« taufen gesucht
Offerten unter Nr . B15340 an die

Expedition der „ Bad . Presse".

Zu kaufen gesucht
1 gebraucht. Kleiderschrank , 1 eins.
Tisch und 2 Stühle . Gefl. Offert ,
unter B15347 an die Expedition
der „Bad . Presse" .
®et rauster Gasherd .

duierijatten , billig ja vett . Ä14961
Zähringertzrutze 08 , 2. Sr.

VuOruckerei
mit nachweisbaren Jahresauf¬
trägen versehen, ist sofort zu ver¬
pachten in Nähe schönster Stadt
Badens 4317a2.1

Offerten unter A . O . 013 an
Jnvalidendank , Dresden erb.

In einem industriereichen Städt¬
chen des bad . Unterlandes ist eine
erstklassige , sehr gut gehende

Metzgerei
preiswert zu verkaufen.

Näheres beiß 4137a.3.3
A . Zirkel ilt S

Geschäftshaus -
Verkauf .

In einem größeren Orte zwi¬
schen Rastatt und Karlsruhe , an
der Hauptbahn gelegen, ist ein
114 stückiges, neuerbautes Wohn¬
haus , in dem zurzeit eine Mehl-
und Futterartitelhandlung nebst
Wein und Most im großen u . klei¬
nen verkauft wird , mit Stallung ,Scheuer , großem Hof u . Gemüse¬
garten um den Preis von 12 000 M
bei 6000 M Anzahlung , Rest zu4K % verzinslich, zu verkaufen.

Offerten unter Rr . 4190a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Einfamilienhaus
schubertstratze 23 zu verkaufen
oder zu vermieten , sofort oder
später. 9 große Zimmer , sowie
Ankleide , Bade-, Mädchenzimmer,sowie reicfjff . Zubehör . Warm¬
wasserheizung verbunden mit
Darmwasserbereitung vorhanden .

Bejikpngung zu jeder Tages - 1
Keil, Austuüjt i. Hauje. 73S8a i

Gestzingen !
Einfamilienhaus .

geräumig , mit Wasser- u . Gas -Einr . , Hintergeb . , Hühnerhof,Borgarten u . ca . 6 Ar Gemüse¬garten mit Obstbäumen , ist Um -
ständchalber 431öa

rn verkaufen .Näheres Kaiserstraße 27.

Th-nselonques ,
;ut '

Bezug, wico für nur LZ m verkauft .
B14Ö36 hchüSesftr . ^ . L. St .

von

Relnhold Gerling #
Inhalt :

k. Das Kind : Es soll an Leib und Seele '
sich prächtig entwickeln , —Kinderstube, Körperpflege, Erziehung . — U. Die Blütenknospen betMenschheit: Jüngling und Jungfrau : Aufklärung über das Geschleckt»,lebem — Weltanschauung . — In der Lenzzeit des Lebens muffen « ndie 1000 sprossenden Keimchen zur gesunden Entfaltung kommen ,lll. Die Folgen der Unwissenheit : Aufklärung hinter oem Zaun .Durch die Dirne . — Die Jagd nach dem Weib. — Wer ist schämIo«

Mysterien der Liebe . — Oberhoheit des Willens . — Welches Mädcht -sgefällt am meisten ? — Wodurch kann man die gegenseitige Zuneigu »overlieren . — Die großen Pflichten der Eheschlteßenden. — V . Ws,das Weib - den Mann fesseln und die Ehe glücklich stjftalten kann : Wesen und Inhalt der Ehe . — Die Einswerduny .— Die Erregung der Sinnlichkeit . — Sauberkeit und Schmuck . -Was bei der Frau und was beim Mann häßlich wirkt . — Di »Schranke der Scham . — VI. Mutterschaft : Wonne und Leid. — Körper -
liches Verhalten . — Befreiung von Beschwerden. — Leichte, gefahrloseEntbindung . — Das Wochenbett . — VII . All das , was der Fran s,viel Kummer und Schmerz bereitet : Schwere Geburten. — Fehl -
gebürten . — Operation . — Verletzungen. — Fortgesetzte Kräfteverluste,— Wer ist berechtigt, an die Kräfte der Frau zu große Anforderungenzu stellen und sie zugrunde zu richten ? — Blutarmut , Rückenschmerzen ,Ünterleibsschwäche. — Das Wesen des Mannes der Frau gegenüber. —GesundheitsschädlicheGewohnheiten in der Ehe. — VIII. Pflege jnibErhaltung der weiblichen Schönheit : Wodurch wir Gesundheit
Schönheit und Kraft wiedererlangen . — Wie verhüten wir das V »r-blühen und bewahren wir uns Anmut und Anziehungskraft ? — IX, Der
Kampf «ms Dasein : Das Zusammenwirken von Mann und Frau zumWoble und Glück der Ehe und Familie . *

Der Inhalt dieser in der letzten Woche hier gehaltenen Vorträqe
wird in folgenden Werken ganz ausführlich behandelt :

Bor allem umfaßt

Das intime

Buch der Fra «
das ganze Gebiet des ehelichen Lebens.

-Alle Fragen , die man an niemand gern stellt, deren Beant¬
wortung aber zur Erhaltung der Schönheit, Gesundheit u. des Glückes
für uns und für die Unsrigen von endlosem Nutze« ist , werden aus
der Fülle reichster Erfahrungen beantwortet .

Preis dieses Führers durch das Eheleben Mk . S.—.
Ferner empfehle ich die Werke :

„Mas der Mann vsr der Ehe mm der Ehe wisse« muß", Mk. 1 .8
„Wie mau die jungen Leute über das Geschlechtsleben aufktiirt", 50 PI
Das sage ich «eiuer Sachter von de« Entwichlnugsjahren?" 50 M
„Warum find so viele Ehen unglücklich ?", 50 Pfg. „Gesundheil,

Kraft and Schönheit dem Weibe", Mk . 1.50.
Versand in bester Verpackung von 4327a

gtöu Hedwig Kröuiug , Stuttgart , ZroiUilljstr . 20b

Baugeschäft
etil SmealemIieichmA «
in einem Landstädtchen Ober¬badens (Bahnstations ist wegenvorgerücktem Alter des jetzigen Be¬
sitzers zu verkaufen. (Eventl . Ein -
heirat .s

Laufende Arbeiten können mit¬
übernommen werden . Der Platz
ist sozusagen ohne Konkurrenz.Bewerber muß etwas vermöglichsein. Offerten unt . Nr . 4228a andie Spedition der „Bad . Presse"
zur Weiterbrförderung erbeten.

Haus-Verkaufr
Wohnhaus , gute Lage von

Mühlburg , drei 2 Zimmerwohn¬
ungen , reicht . Zubeh. . alles in
gutem Zustand für 12 000 Jl zuverkauf. Off . unt . Nr . B15305 an
die Exped . der „Bad . Presse» erb.

Nilta-VerKauf !
Günstige Gelegenheit für Pri -batiere oder Pensionäre . Ich

habe meine kleine Villa zu ver¬
kaufen in der Nähe Karlsruhe
(Kurorts , 2 Minuten vom Bahn¬
hof . Preis 9000 Mark .

Offerten unter Nr . B1S287 andie Erved . der „Bad . Preffe " erb.

Mk. 12 .50
Mk. 14 .50
Mk. 16.50

Herren=Stiefel
und

Halb = Schuhe
:: schwarz und farbig ::
Neueste moderne Formen

Loew - Hoelzle
Schuhwaren ■ Haus

Kaiserstrasse 187. 6913.2.1

Tnmean,SÄÖÄ
kaufen . Werner , Schlotzplatz 13,
Eing . Karlfriedrichstr . part . t . 83IMS»
Tii , Lircwage ?! mit Nickel, Korb-

geitechr . her. neu , billig zu verts.
215300 AKudsirM 4 ® .

Großer , schön. RegulateUt '
10 M, großer Ausziehtisch, billig
abzugeben. B1S8M

Kaiserstraße 71, III ..
'\ ttHJtu- cktppn - ai zu verlaufe "

Offerten unter Ar . 3315281 an die
fcbehitipn . .Ĵ JBai>. $ gge "

.« *


	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]

